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Editorial

Ausrufezeichen hinter 
Bürger/innenbeteiligung!

Naunhof muss mit 
der Organisation der 800-Jahrfeier 
2023 nicht zum ersten Mal beweisen, 
dass Zusammenhalt, gegenseitige Un-
terstützung und das Brennen für eine 
Sache erfolgreiche Projekte generie-
ren. Vor allem im kulturellen Bereich ist 
ohne ehrenamtliche Helfer/innen und 
eine hohe Spendenbereitschaft unter 
den Gewerbetreibenden vieles nicht 
möglich. Zudem wollen große Dorf- 
und Stadtjubiläen stets in besonde-
rem Maße begangen werden. Das setzt  
Eigeninitiative und Unterstützung aus 
allen Teilen der Bevölkerung voraus.  
Nur so kann eine große Programm-
vielfalt entstehen, der Charakter der 
gesamten Ortschaft berücksichtigt und 
Strahlkraft auch über die Region hinaus 
entwickelt werden. Deshalb steht auch 
für unsere 800-Jahrfeier ein großes 

Ausrufezeichen hinter Bürger/innenbe-
teiligung!!!

Den Älteren unter Ihnen ist sicher 
noch die 775-Jahrfeier aus dem Jahr 
1998 ein Begriff. Sie setzte Maßstäbe, 
die für damalige Verhältnisse bemer-
kenswert waren und bei so Manchem 
noch in bester Erinnerung sind. Dem 
folgten 2009 die 660-Jahrfeier Am-
melshain und 2017 die 750-Jahrfeier in 
Fuchshain. Vor allem letztere ist Vielen 
noch sehr präsent und war auch ein Pa-
radebeispiel dafür, wie aus einer Idee 
ein ganzes Dorf zum Mitmachen be-
wegt werden konnte. Und noch bevor in 
Naunhof der 800. Jahrestag begangen 
wird, feiert Erdmannshain 2022 sein 
750. Jubiläum. 

Ein Stadtjubiläum von, mit und für die 
Stadtgesellschaft – das soll Naunhof im 
Jahr 2023 sein. Werden auch Sie aktiv  

und helfen Sie mit bei der Planung,  
Organisation und Durchführung unserer  
800-Jahrfeier. Alle Bürger/innen sind 
aufgerufen und eingeladen, eigene 
Projekte zum Jubiläum beizusteuern, 
in Arbeitsgruppen mitzuwirken und so 
die Festtage mitzugestalten. Wir freuen 
uns über jede Idee und jede Anregung! 

Ihre

Anna-Luise Conrad

Titelbild:
Mit einem Wettbewerbsaufruf zur Logo-
Gestaltung startet die Planungsphase zur 
800-Jahrfeier in Naunhof im Jahr 2023
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Titelthema

Nicht jeder hat die Historie unserer Heimatstadt vollumfänglich 
im Kopf und wahrscheinlich werden nur Naunhofs „Ureinwoh-
ner“ das Jahr 2023 als ein bedeutsames Jahr vor Augen haben. 
Dann feiert Naunhof nämlich sein 800-jähriges Bestehen. 

Für ein solches Ereignis bedarf es langer und umfangreicher 
Vorbereitungen. Eigentlich sollte der Startschuss längst gege-
ben sein – mit einer Auftaktveranstaltung im November 2020. 
Die Naunhofer Kultur WerkStadt hatte schon einige Gedanken 
entwickelt, die in diesem Termin präsentiert werden sollten. Co-
rona hat dies leider verhindert. Da solch ein Fest nicht von den 
wenigen Mitarbeiter/innen der Kultur WerkStadt gestemmt wer-
den kann, sind die Gründung eines Festkomitees und die Bildung 
von Arbeitsgruppen, die Teile des Festes unter Leitung der Kultur 
WerkStadt organisieren, unabdingbar. Außerdem ist die Termin-
wahl noch vollkommen offen. Egal ob Festwoche, Festmonat 
mit Veranstaltungen nur an den Wochenenden oder Festjahr mit 
punktuellen Highlights – alles ist denkbar und muss möglichst 
zeitnah entschieden werden, um mit den Planungen starten zu 
können. Fest steht: nur im Team, gemeinsam mit vielen Akteu-
ren wie Vereinen, Kirchen, Feuerwehr, Schulen und Kitas sowie 
engagierten Firmen, Einrichtungen und vielen Ehrenamtlichen 
können wir unvergessliche Tage für Naunhof schaffen.

Hiermit rufen wir alle Naunhoferinnen und Naunhofer auf, 
sich für eine Mitarbeit in den noch zu definierenden Arbeits-
gruppen zu melden. Die Kultur WerkStadt freut sich über viele 
Interessenten, die sich schon jetzt als Unterstützer/innen re-
gistrieren lassen möchten. Jede/r darf sich dabei angesprochen 
fühlen! Sobald die Umstände es hergeben, wird zu einer ers-
ten Zusammenkunft eingeladen, in der die Arbeitsgruppen be-
stimmt werden und eine Einteilung der Personen entsprechend 
des persönlichen Interesses oder der individuellen Möglichkei-
ten erfolgt. Jede/r wird ihren/seinen Platz finden und sich ein-
bringen können. Interessenten melden sich bitte bei Norman 
Käckermann (034293 475647, kultur@naunhof.de).

Da ein Stadtjubiläum natürlich schon weit im Vorfeld bewor-
ben wird und auch entsprechende Fanartikel benötigt wer-
den, starten wir schon jetzt MIT EINEM WETTBEWERB in die  
Planungsphase.

Darum geht es: 
2023 feiert Naunhof sein 800-jähriges Bestehen. Das Jubiläum 
nehmen wir zum Anlass, Künstler, Designer und alle grafisch 
talentierten Menschen zu einem Wettbewerb aufzurufen. Ziel 
ist die Entwicklung eines Logos, mit dem unsere Stadt in die 

Werbung für die 800-Jahrfeier geht. Sie haben Spaß an Typogra-
phie, Visualisierung und begeistern sich für Ihre Heimatstadt? 
Dann machen Sie mit! 

Das stellen wir uns vor: 
Wir suchen ein Logo, das unsere Inhalte transportiert: Naunhof 
als eine Stadt mit Geschichte, in der Erinnerungen bewahrt und 
Erneuerungen gewagt werden, Naunhof als aufstrebende Klein-
stadt mit Tradition. Das Logo soll als Wort-Bild-Marke gestaltet 
sein. Der Wortteil sollte einen Bezug zu 800 Jahren haben. Die 
Farben sind frei wählbar und unabhängig von den Farben des 
Stadtwappens und Stadtlogos. Ein kleines Konzept zur Erklä-
rung der Wort-Bild-Marke sollte beigefügt werden.

Außerdem wichtig: 
– reproduzierbares Logodesign für die Verwendung in allen  

Digital- und Printmedien 
– hohe Online-Kompatibilität 
– klare Strukturen 
– hoher Wiedererkennungsfaktor 
– gute Darstellung auch in Graustufen und in Einfarbigkeit 

So läuft der Wettbewerb: 
Bis zum 31. Juli können Logoentwürfe bei der Naunhofer Kultur 
WerkStadt eingereicht werden. Über das geeignete Logo stimmt 
der Stadtrat ab. Der Siegerentwurf wird im Verlauf der zweiten 
Jahreshälfte präsentiert. 

Das gibt es für den Sieger: Wir prämieren die exklusive Nut-
zung des Logos einmalig pauschal mit 250 Euro. Als besonderes 
Extra – und weil Geld nicht alles ist – laden wir die Gewinnerin 
oder den Gewinner mit Begleitung zur Glanzlichter-Gala am 6. 
November in die Parthelandhalle Naunhof ein.

Das gibt es zu beachten: 
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos. Für Aufwendun-
gen im Rahmen der Teilnahme ist jeder Teilnehmende vollstän-
dig selbst verantwortlich. Sie werden von der Stadt Naunhof 
nicht erstattet. Eingereichte Beiträge werden nicht zurückge-
sendet. 

Einsendungen gehen an: 
Naunhofer Kultur WerkStadt
Anja Gaitzsch
Markt 1, 04683 Naunhof
oder per Mail an
E-Mail: stadtmarketing@naunhof.de 

Einsendeschluss ist der 31.07.21. Der Eingang des jeweiligen 
Wettbewerbsbeitrages wird per E-Mail bestätigt. 

Die Teilnehmenden müssen allein oder als Gruppe die aus-
schließlichen Urheber ihrer Einsendung sein. Es darf bei allen 
eingereichten Ideen kein Verstoß gegen Urheber-/ Marken- oder 
sonstiges Recht vorliegen. Die Teilnehmenden versichern, dass 
sie frei über ihre Einsendung und die Rechte daran verfügen 
können und diese nicht mit Rechten Dritter belastet sind. Die 
Entwürfe für ein Logo dürfen bei keinem anderen Wettbewerb 
eingereicht oder prämiert worden sein. Sie dürfen zuvor zu kei-
ner anderen Verwendung vorgeschlagen oder benutzt worden 
sein. Sie dürfen während der Dauer dieses Wettbewerbs keinem 
Dritten zur Verwendung angeboten oder überlassen werden. 

Logo-Wettbewerb und Aufruf zur Mitarbeit in den Arbeitsgruppen geben 
den Startschuss zum Stadtjubiläum „800 Jahre Naunhof“ im Jahr 2023

Zur Erinnerung: Mit diesem Logo feierte Naunhof  
seine 775 Jahrfeier im Jahre 1998
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Am Freitag, dem 7. Mai, wurde durch 
Ammelshainer Heimatfreunde eine Re-
plik des seit Jahrzehnten verschollenen 
mittelalterlichen Steinkreuzes aufge-
stellt. Dabei handelt es sich nicht um 
eine etwaige Markierung einer Flurgren-
ze, sondern es stellt ein Sühnekreuz dar. 
Von diesem Steinkreuz ist nur noch eine 
einzige Abbildung vorhanden. Der Stein-
kreuzforscher Dr. Gustav Adolf Kuhfahl 
veröffentlichte diese zusammen mit 
dessen Maßen in seinem 1928 erschie-
nenen Werk „Die alten Steinkreuze in 
Sachsen“. Der Grund seiner Aufstellung 
am Ammelshainer Haselberg nahe eines 
offen gelassenen Steinbruchs ist nicht 
mehr bekannt. Sagen, die sich um diesen 
kunsthistorisch wertvollen Granitstein 
rankten und immer noch ranken, stam-
men jedenfalls aus späterer Zeit. Das 
verschollene Kleindenkmal wurde schon 
in den 1920er Jahren mit einer Klammer 
zusammengehalten und schien somit für 
die Zukunft gerettet zu sein. 

Es gibt heute keinen Anhaltspunkt 
mehr, wo nach ihm gesucht werden 

könnte. So kamen Heimatforscher auf 
die Idee eine Replik anzufertigen. Der 
Ammelshainer Präparator Uwe Bauch 
spendete den dafür erforderlichen gro-
ßen Granitstein aus seiner Steinsamm-
lung. Ortschronist Andreas Klöthe kam 
mit dem in Großpösna wohnenden 
Tischler und Kunstmaler Uwe Gerschler, 
der sich auch als Steinbildhauer betätigt, 
ins Gespräch und bekam sofort eine Zu-
sage zur Herstellung der Nachbildung. 

Auch ursprünglich wurden diese Süh-
nekreuze nicht von gelernten Stein-
metzen hergestellt. Sie wurden als 
Teil von Sühneverträgen zwischen den 
Hinterbliebenen von Unfall- oder Tot-
schlagsopfern und den beschuldigten 
Tätern geschlossen. Zur Erinnerung 
an Tat und Tatort musste oft auch ein 
Kreuz gemeißelt und errichtet werden. 
Hier konnten dann vorüberkommende 
Wanderer für das Seelenheil des aus 
dem Leben gerissenen Opfers ein Ge-
bet sprechen. 

Uwe Gerschler, der schon einige 
Steinkreuze aus Sandstein oder Por-

phyrtuff geschaffen hatte, schuf nun 
im Dezember 2020 und Januar 2021 
aus einem schweren unhandlichen Gra-
nitblock ein Meisterwerk. Als Standort 
kam allerdings nicht der ursprüngliche 
und abseits des Dorfes gelegene Platz, 
der sogar den Flurnamen Kreuzstein 
trägt, in Frage. Gemeinsam mit Ilka und 
Lutz Heuser vom Ammelshainer Schlos-
sclub e. V. entschieden die Befürworter 
und Unterstützer des Projektes, das 
Kreuz am Fachwerkhaus in der Haupt-
straße 31 aufzustellen, in dem auch 
Ausstellungen und Kulturveranstaltun-
gen stattfinden. Am Ostgiebel dieses 
vorbildlich restaurierten Fachwerkhau-
ses gegenüber von Friedhofstor und 
Kirche fanden die Heimatfreunde das 
passende Umfeld für die Aufstellung 
des Kleinods. Mitten im Dorf an einer 
Straßenkreuzung wird es gesehen und 
gerät so hoffentlich nicht wieder in 
Vergessenheit. Das Dorf wurde mit die-
ser aufwendig hergestellten und gut 
gelungenen Steinkreuz-Replik um eine 
Sehenswürdigkeit bereichert.

Eine neue Sehenswürdigkeit für Ammelshain

Die Siegerin oder der Sieger des Wettbe-
werbs räumt der Stadt Naunhof zeitlich, 
räumlich und inhaltlich unbeschränkt 
alle Nutzungsrechte an ihrem oder sei-
nem Vorschlag für Logo und Gestal-
tungskonzept ein sowie gestalterische 
Änderungen. 

Haftung 
Jegliche Schadensersatzverpflichtungen 
der Stadt Naunhof und seiner Angestell-
ten sowie Erfüllungsgehilfen aus oder im 
Zusammenhang mit dem Wettbewerb, 
gleich aus welchem Rechtsgrund, sind, 
soweit gesetzlich zulässig, auf Fälle von 

Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit be-
schränkt. 

Datenschutz 
Die Teilnehmenden erklären ihr Einver-
ständnis damit, dass die von ihnen im 
Rahmen der Teilnahme übermittelten per-
sönlichen und personenbezogenen Daten 
zur weiteren Verarbeitung im Rahmen des 
Wettbewerbs von der Stadt Naunhof ge-
nutzt, elektronisch gespeichert, be- und 
verarbeitet werden können. Diese Daten 
werden ausschließlich zu Zwecken des 
Wettbewerbes verwendet. Eine Weiterga-
be an Dritte erfolgt nicht. 

Sonstiges 
Sollte uns – wider Erwarten – keiner der 
eingereichten Entwürfe gefallen, räu-
men wir uns das Recht ein, keinen Preis 
zu vergeben. Außerdem sind wir nicht 
verpflichtet, einen prämierten Entwurf 
tatsächlich oder unabgeändert zu ver-
wenden. 

Bitte bringen Sie sich ein und gestalten 
Sie die bevorstehende 800-Jahrfeier ak-
tiv mit! 

Fragen vorab beantwortet gern Frau 
Gaitzsch (Tel. 034293 42-180).

Foto: v. l. Uwe Gerschler, Andreas Klöthe und 
Lutz Heuser beim Setzen des Steinkreuzes
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Am 3. Mai 2021 gründete sich in Naunhof 
der Kommunale Präventionsrat mit fol-
genden Mitgliedern:

Frau Bürgermeisterin Conrad (Vorsit-
zende), Herr Bürgermeister Kretschel (Ge-
meinde Parthenstein), Herr Bürgermeis-
ter Hagenow (Gemeinde Belgershain), 
Frau Beuchel (Leiterin des Polizeireviers 
Grimma) sowie Frau Leutbecher (Leiterin 
Hauptamt), Frau Gaitzsch (Leiterin Naun-
hofer KulturWerkstadt) und Herr Brcak 
(Leiter des Ordnungsamtes), die drei 
letztgenannten Mitglieder alle Stadtver-
waltung Naunhof.

Das Gremium arbeitet als Lenkungs-
gruppe und wird – organisatorisch unter- 

stützt von Frau Lohn vom städtischen 
Ordnungsamt – die Präventionsarbeit 
vor Ort voranbringen und koordinieren. 
Auf Grund der Corona-Schutzmaßnah-
men wurde die Teilnehmerzahl für die 
Veranstaltung auf ein Mindestmaß be-
schränkt.

Präventionsarbeit bedeutet im We-
sentlichen zu Themen der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung tätig zu werden, 
„bevor das Kind in den Brunnen fällt“. Da 
die Themen meist komplex sind, gibt es 
dafür auch keine schnellen einfachen 
Antworten. „Präventionsarbeit ist kein 
Sprint, sondern ein Marathon“, so sinn-
gemäß Torsten Kosuch vom Landesprä-

ventionsrat Sachsen, welcher die Präven-
tionsarbeit inhaltlich vorstellte.

Bereits im April / Mai 2019 fand eine Um-
frage zum Thema Prävention statt. Diese 
Themen fließen in die Präventionsarbeit 
mit ein. Erste Priorität wurden auf die Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen (Kitas 
und Schulen) gesetzt, ebenso stehen aber 
auch die Ordnung und Sicherheit im Wald 
und an den Seen im Vordergrund. Nicht 
vergessen wird aber auch die Sauberkeit 
in der Stadt, den Ortsteilen und den Ge-
meinden der Verwaltungsgemeinschaft, 
insbesondere die Reduzierung von illega-
len Müllablagerungen in Wald und Flur. 

Vorgenannte Prioritäten erschöpfen 
die Themen der Präventionsarbeit vor 
Ort bei weitem nicht. Prävention gelingt 
nur gemeinsam zum Nutzen aller. Für un-
sere Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
steht die Beteiligung und Einbeziehung 
unserer Einwohner/innen an erster Stel-
le. Wie dies zu leisten ist, wird ein Thema 
in der nächsten Sitzung des Kommunalen 
Präventionsrates Naunhof im Juni sein.

Mit der Präventionsarbeit steht Naun-
hof nicht allein, sondern ist Teil eines 
großen Netzwerkes: der „Allianz Sichere 
Sächsische Kommunen (ASSKomm)“ im 
Freistaat Sachsen. Die Präventionsarbeit 
wird durch den Landespräventionsrat 
Sachsen unterstützt und gefördert.

Die Naunhofer Nachrichten werden 
über die Arbeit des Kommunalen Präven-
tionsrates Naunhof (KPRN) auf dem Lau-
fenden halten.

Kommunaler Präventionsrat Naunhof (KPRN) am 3. Mai 2021 gegründet 
Gemeinsam für mehr Sicherheit und Ordnung vor Ort

Mit einer Bekanntmachung in den letz-
ten Naunhofer Nachrichten erfuhr die 
Bevölkerung von der Installation eines 
Mobilen Impfzentrums in Naunhof. Vom 
28.05. bis 02.06. werden täglich 200 
Impfungen durchgeführt. 

Das Terminmanagement wie auch 
letztlich die organisatorische Abwick-
lung im Impfzentrum ist dabei Aufgabe 
der Kommune. 

Durch enormes Engagement der Mit-
arbeiter/innen der Stadtverwaltung in 
der Vorbereitung und Umsetzung wur-
den alle 1.200 verfügbaren Termine in-
nerhalb von 2 Tagen über eine Hotline 
vergeben. Zu jeder Zeit saßen 4 Mitar-
beiter/innen an den Telefonen, um die 
Nachfrage schnellstmöglich abzuarbei-
ten. Nachzügler hatten am 3. Tag der 
Terminvergabe noch Glück. Trotz aller 

Bemühungen waren die Leitungen na-
türlich dennoch meist belegt. Viele Bür-
ger/innen versuchten es nach eigenen 
Aussagen bis zu 200 Mal, um durchzu-
kommen. Auch mit 20 Leitungen wäre 
die Gesamtsituation keine andere ge-
wesen. Natürlich hat die Verwaltung 
Verständnis für all diejenigen, die sich 
eine einfachere Terminvereinbarung als 
über Online-Portale der Impfzentren 
erhofft hatten. Aber der Ansturm war 
für alle zu erwarten und entsprechend 
war die Verwaltung bestmöglich vorbe-
reitet. 

Sie haben eine Impftermin, können 
ihn aber kurzfristig aufgrund von Krank-
heit oder anderen Gründen nicht wahr-
nehmen? Dann melden Sie sich bitte in 
der Stadt- und Touristinformation unter 
der Nummer 034293 475647 und sagen 

Sie den Termin ab. So bekommen Nach-
rücker eine Chance auf die ersehnte 
Impfung.

Impftermine für mobiles Impfzentrum in Naunhof in Rekordzeit vergeben
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Das erste Projekt des Jugendforums 
Naunhof in diesem Jahr neigt sich dem 
Ende zu: „Challenges für die Zukunft – 
Spotting Naunhof“ – Junge Menschen 
nehmen die Herausforderung an. Noch 
bis circa Ende Mai können sich Jugend-
liche und junge Erwachsene in und um 
Naunhof den Challenges des Jugend- 
forums stellen. 

Seit Januar trifft sich das Jugendfo-
rum Naunhof regelmäßig im Videochat. 
Dabei ist direkt in der ersten Sitzung in 
diesem Jahr eine Idee geboren: Wir brau-
chen ein Projekt, das sich auch während 
des Lockdowns für jede/n Einzelne/n 
umsetzen lässt, möglichst viele Kinder 
und Jugendliche – auch aus den Orts-
teilen – einbezieht und Orte für Jugend-
liche in und um Naunhof noch einmal 
genau unter die Lupe nimmt, sammelt 
sowie weiterentwickelt. Ziel ist es, die 
Ergebnisse zukünftig in verschiedenen 
Medien und Vorhaben zu präsentieren 
oder Orte selbst zu bespielen.

Die Challenge sammelt also alles Re-
levante zu folgenden Fragen: Wie neh-
men Jugendliche Naunhof und seine 
Umgebung wahr? Was ist besonders? 
Was kann verändert werden? Dazu ma-
chen Kinder und Jugendliche Fotos von 

realen Plätzen oder Orten in Naunhof 
und den Ortsteilen, die ihrer Meinung 
nach für Jugendliche geeignet sind oder 
wo sie sich schon treffen. Ergänzend 
dazu können zum Beispiel Texte ver-
fasst werden, was an dem Ort gut ist, 
was fehlt, was aus Jugendperspektive 
wünschenswert wäre. Kommt man zu-
fällig an einer Fläche oder einem Ge-
bäude mit Potenzial für einen Jugendort 
vorbei, können Sprachnachrichten mit 
Gedanken aufgenommen werden. Wer 
will, kann sogar ein Video drehen und 
bestimmte Hinweise zu den Plätzen, 
Orten und Flächen filmen. Der Phanta-
sie sind keine Grenzen gesetzt und das 
Jugendforum Naunhof freut sich über 
weitere Einsendungen.

Wer aber nicht auf Facebook und In-
stagram unterwegs ist, kann trotzdem 
mitmachen. Das Projekt steht allen Kin-
dern und Jugendlichen aus Naunhof und 
der Umgebung offen, die sich gern He-
rausforderungen, so genannten „Chal-
lenges“, stellen. Neben der Beteiligung 
an den einzelnen Aufgaben ist es eben-
falls möglich, am ganzen Projekt und 
den dazugehörigen Workshops teilzu-
nehmen oder dem Jugendforum einfach 
nur die eigenen Ideen zuzuarbeiten.

So sammelt sich ein Potpourri von 
Treffpunkten die schon existieren und 
Plätzen oder Angeboten, die noch für 
Jugendliche entstehen könnten. Beglei-
tet wird das Projekt durch mindestens 
zwei Workshops, deren Inhalt es ist, 
zu erarbeiten, wie diese Informationen 
vielfältig kreativ genutzt und weiter-
verarbeitet werden können. 

Das Projekt wird gefördert im Rah-
men der Lokalen Partnerschaft für De-
mokratie im Landkreis Leipzig durch das 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“, 
den Landespräventionsrat Sachsen und 
den Landkreis Leipzig und finanziert 
aus dem dazugehörigen Jugendfonds, 
bei dem Jugendinitiativen unkompli-
ziert Geld für eigene Vorhaben beantra-
gen können.

Das Jugendforum ist zu erreichen unter: 
jugendforum.naunhof@kjr-ll.de 
Tel.: 0178/4187996.
Weitere Challenges sind geplant. Auf 
dem Laufenden halten die Social-Me-
dia-Kanäle des Jugendforums:
Facebook: Jugendforum Naunhof
Instagram: jugendforum_naunhof

Die LAG Leipziger Muldenland veröf-
fentlicht zum 10. Mai 2021 neue Aufru-
fe zum Einreichen von LEADER-Vorha-
ben für die Handlungsfelder
• Siedlungsstruktur – Maßnahme S4 (Sozio-

kulturelle Einrichtungen & Anlagen)
• Siedlungsstruktur – Maßnahme S7 (Um-

nutzung und Wiedernutzung zum Wohnen)
• Lokale Wirtschaft – Maßnahme LW1 (Bau-

liche Maßnahmen für Unternehmen)

Die Aufrufe enden zum 4. Juni 2021. 
Anträge sind per Post und per E-Mail 
einzureichen. 

Alle notwendigen Informationen 
sind erhältlich unter folgendem Link  
https://www.leipzigermuldenland.de/
de/63/p1/foerderaufrufe.html oder di-
rekt beim LEADER-Regionalmanage-
ment. 

Kontakt:
Lokale Aktionsgruppe Leipziger 
Muldenland e. V.
Regionalmanagement
Leipziger Straße 17
04668 Grimma
Tel.: 03437 707071
Mobil: 0163 5482219
Fax: 03437 707073
www.leipzigermuldenland.de

Aktuelles vom Jugendforum Naunhof 

Wirtschaft, Wohnen, Soziokultur
Lokale Aktionsgruppe (LAG) veröffentlicht neue Aufrufe
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Aus dem Rathaus

Aus dem Bauamt

Waldbadöffnung oder eher  
doch Seenutzung?

Die Stadtverwaltung erreichen be-
reits viele Anfragen zur diesjährigen 
Öffnung des Waldbades. Jetzt, wo 
die Natur grünt und die Temperatu-
ren wärmer werden, sind die Ersten 
schon ungeduldig, ob eine Öffnung 
der Einrichtung in diesem Jahr realis-
tisch ist. Tatsächlich gibt die Stadt-
verwaltung jetzt den Startschuss für 
die letzten Vorbereitungen. Die sin-
kenden Inzidenzzahlen und auch eine 
Rücksprache mit dem Landratsamt 
stimmen optimistisch für eine Öff-
nung Mitte Juni. Natürlich wird dies 
nur unter strengen Hygieneauflagen 
mit Hygienekonzept und mit redu-
zierten Besucherzahlen möglich sein. 
Aber das war auch schon im vergan-
genen Jahr Usus und lies sich gut um- 
setzen.

Nun gilt es im nächsten Schritt, das 
Becken zu befüllen. Dies ist natür-
lich sofort mit hohen Kosten für den 
Betrieb der Umwälzpumpen und Si-
cherstellung der Hygiene verbunden, 
weshalb bisher auf ein „vorsorgliches“ 
Befüllen verzichtet wurde. Mit dem 
Verkauf der Jahreskarten wird den-
noch erst gestartet, wenn der finale 
Eröffnungstermin feststeht. Dieser 
wird nach Festlegung schnellstmög-
lich auf sämtlichen Medien bekannt-
gegeben.

Allen Badehungrigen sei derweil 
der Moritz- oder der Grillensee ans 
Herz gelegt, wo ebenfalls in idyl-
lischer Natur geplanscht werden  
kann. 

Arbeiten an der Grundschule 
sind im Zeitplan

Die Bauarbeiten am Erweiterungsbau 
der Grundschule liegen hervorragend 
im Plan, so dass der Anbau bedarfsge-
recht mit Beginn des neuen Schuljahres 
in die Nutzung übergehen kann. Im In-
nenbereich sind die Leitungen für Elek-
trik, Wasser, Abwasser, Lüftung, Telefon 
und Breitband bereits installiert. Die 
Trockenbau- und Malerarbeiten werden 
aktuell ausgeführt und sind beinahe ab-
geschlossen. Die Arbeiten der Fliesenle-
ger und Stahlbauer-Gewerke haben Mit-
te Mai begonnen. Abschließend wird in 
den Klassenräumen und Fluren noch der 
Bodenbelag verlegt.

Auch die Außenfassade ist fertigge-
stellt, so dass ein Teil des Gerüstes bereits 
zurückgebaut werden konnte. Somit ist 
für den Betrachter das spätere Aussehen 
des Gebäudes bereits erkennbar. Im An-
schluss beginnen dann zügig die Arbeiten 
zur Herstellung der Außenanlagen.

Informationen zum Straßenbau 
in Fuchshain, Leipziger Straße

In der Ausgabe 4 der Naunhofer Nach-
richten wurde bereits über den geplan-
ten grundhaften Ausbau der Kreisstra-
ße K8363 in Fuchshain berichtet, der 
am 31.05. beginnen sollte. Nun erreich-
te die Verwaltung die Information, dass 
sich der Baubeginn verzögert und auf 
den 14.06. verschoben wird. 

Am 11.05.2021 wurde des Unterneh-
men Erdmann Bau GmbH aus Mügeln 
durch das Landratsamt Leipzig mit  
der Baudurchführung der Gesamtmaß-
nahme beauftragt. Der Baubereich 
erstreckt sich ab der Gemarkungs-
grenze Großpösna / Fuchshain bis zur 
Hauptstraße in Fuchshain. Am 14.06. 
wird dann im Bereich des Knotens 
Leipziger Straße / Hauptstraße be- 
gonnen.

Realisiert wird der grundhafte Aus-
bau der Fahrbahn, der Parkstellflä-
chen und der Gehwege, der Neubau 
von Regenwasser- und Mischwasser-
kanälen im Auftrag des Landkreises 
bzw. des AZV Parthe, der Neubau der 
Trinkwasserleitung im Auftrag der 
Stadt Naunhof, der Neubau der Gas-
leitung durch die Mitnetz Gas GmbH, 
die Neuverlegung der Mittel- und Nie-
derspannungsleitungen durch die Mit-
netz Strom GmbH, die Umverlegungen 
der Telekomleitungen im Auftrag der 
Deutschen Telekom sowie der Bau der 
Glasfasertrasse der Deutschen Glasfa-
ser GmbH. Die voraussichtliche Bauzeit 
beträgt 16 Monate.

Der grundhafte Straßenbau erfolgt 
in 6 Teilabschnitten. Die Umleitung ist 
ausgeschildert und erfolgt über Sei-
fertshain, bei Sperrung der Kreuzung 
Leipziger Straße / Hauptstraße über 
Großpösna und Seifertshain. 
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Aus dem Rathaus

RATHAUS GESCHLOSSEN ABER ERREICHBAR

Das Naunhofer Rathaus ist auch weiter-
hin geschlossen. Die Mitarbeiter/innen 
sind für Sie erreichbar per Telefon und 
E-Mail. In dringenden Angelegenheiten 
können jederzeit auch nach vorheriger 
Absprache Einzeltermine vereinbart 
werden. Nutzen Sie bitte auch den Bür-
gerbriefkasten am Haupteingang des 
Rathauses für schriftliche Anfragen, 
Anträge oder sonstige Anliegen.

Zusätzlich hat die Stadtverwaltung 
weitere Rufnummern eingerichtet, die 
Sie direkt in die Fachämter verbinden. 
 

Bürgermeisterin (Frau Conrad) 
& 034293 42-101

Hauptamt (Schulen, Kitas usw.)
& 034293 42-102

Bauamt
& 034293 42-103

Kämmerei (Steuern, Finanzen usw.)
& 034293 42-104

Ordnungsamt
& 034293 42-107

Naunhofer Kultur WerkStadt
& 034293 42-105

Eigenbetrieb Wasserversorgung Naunhof
& 034293 42-106

Naunhofer Wohnbau GmbH   
& 034293 30147

Die Sprechstunde der Bürgermeisterin 
immer dienstags von 14:00 – 18:00 
Uhr ist derzeit leider nur telefonisch 
möglich. Es wird um Voranmeldung der 
Gesprächswünsche unter Tel. 034293 
42112 gebeten.

Aus dem Ordnungsamt

Zentrales Gewerbeamt Naunhof 
startet am 01.07.2021

Im Rahmen des Projektes „Gewerbeamt 
Partheland“ wird die Stadt Naunhof die 
Aufgabe des Gewerbeamtes für die Ge-
meinden Großpösna, Machern, Borsdorf 
und die Stadt Brandis übernehmen. So-
mit geht ein „zentrales Gewerbeamt“ in 
der Stadtverwaltung Naunhof Schritt 
für Schritt von der Planung in die Um-
setzung. Die Übernahme der Gewerbe-
daten aus den Nachbarkommunen ist in 
mehreren zeitlichen Abschnitten bis ein-
schließlich 2022 geplant. Zunächst wird 
zum 01.07.2021 das Gewerberegister der 
Gemeinde Großpösna in das bestehende 
Gewerberegister der Stadt Naunhof inte-
griert. 

Ab diesem Zeitpunkt ist das Gewerbe- 
amt der Stadt Naunhof für Gewerbean-
meldungen, Gewerbeabmeldungen, Ge- 
werbeummeldungen und Reisegewerbe-
karten auch für die Bürger/innen der Ge-
meinde Großpösna zuständig. 

Ansprechpartner für die Gewerbetrei-
benden der Gemeinde Großpösna ist ab 
01.07.2021:
Stadtverwaltung Naunhof, Gewerbeamt
Herr Uwe Hankwitz
Markt 1, 04683 Naunhof
Tel.: 034293/42-121
E-mail: hankwitz-ordnungsamt@naun-
hof.de

Schon wieder eine Baustelle 

Baustellen im Straßenverkehr lassen 
sich nicht vermeiden. Anlass hierfür 
können Arbeiten an der Straße selbst 
sein oder aber sie sind notwendig, weil 
über oder neben ihr zum Beispiel an 
Leitungen gearbeitet werden muss. Die 
damit verbundenen Fahrbahneinen-
gungen bis hin zur Vollsperrung sind 
ein Hindernis und sorgen bei manchem 
für Ärger. 

Dabei dienen die Sicherungsmaßnah-
men an der Baustelle dem Schutz der 
Verkehrsteilnehmer genauso wie den 
Arbeitskräften vor Ort und deren Ge-
räten und Maschinen. Behinderungen 
des Verkehrsablaufs durch arbeitsstel-
lenbedingte Verlangsamungen und 
Stauungen bzw. Umleitungen müssen 
grundsätzlich hingenommen werden. 

Bei der Planung achtet die Behörde 
stets darauf, dass Dauer und räumli-
che Ausdehnung einer Baustelle die 
Verkehrsabwicklung möglichst wenig 
erschweren. Berücksichtigt wird da-
bei auch, dass Arbeiten an verkehrs-
reichen Straßen vorzugsweise in ver-
kehrsschwachen Zeiten durchgeführt 
werden und ebenso, dass während der 

Maßnahme Einsatzkräfte von Rettungs-
dienst und Feuerwehr jederzeit ihren 
Auftrag erfüllen können. 

Je nach Örtlichkeit der Baumaßnahme 
werden Polizei, Straßenverkehrsbehör-
de, Verkehrsbetriebe oder auch Versor-
gungsträger in das Verwaltungsverfah-
ren mit einbezogen. Auch die Belange 
von Anliegern, die in besonderem Maße 
auf die Nutzung der Straße angewiesen 
sind, wie anliegende Gewerbebetriebe, 
werden berücksichtigt. 

Damit Sie nicht von einer Baustelle 
überrascht werden, versucht das Ord-
nungsamt frühzeitig über das Amts-
blatt zu informieren. Doch das gelingt 
nicht immer, denn oftmals werden sie 
erst nach Redaktionsschluss geneh- 
migt. 

Aus diesem Grund gibt es ab sofort 
die Möglichkeit, auf der Homepage der 
Stadt Naunhof nachzulesen, wo gerade 
mit Eingriffen in den Straßenverkehr im 
Bereich von Naunhof, Belgershain und 
Parthenstein gerechnet werden muss. 

Zu finden unter: 
Verwaltung und Bürgerservice / Infor-
mationen der Ämter / Aktuelle Straßen-
sperrungen. 

Die Stadt Naunhof gratuliert 
ganz herzlich zur Geburt

„Das Glück eines Kindes beginnt, lange 
bevor es geboren wird, im Herzen von 
zwei Menschen, die einander sehr gern 
haben.“
 - Phil Basmans -

Elisabeth Natalie und Peter Frank 
Seifert aus Naunhof
Geburt Tochter Tilda Luise am 27. April 
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

der Satzung zum vorzeitigen Bebauungs-
plan „Handel und Gewerbe im Seepark an 
der Brandiser Straße“ der Stadt Naunhof
sowie der Genehmigung der Satzung durch 
den Landkreis Leipzig gemäß 10 Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Naunhof hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 17.12.2020 
den vorzeitigen Bebauungsplan „Handel 
und Gewerbe im Seepark an der Brandiser 
Straße“ der Stadt Naunhof in der Fassung 
vom September 2020, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A), dem Textteil (Teil B) 
einschließlich Umweltbericht als Satzung 
nach § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vor-
zeitigen Bebauungsplans befindet sich im 
Norden der Stadt Naunhof zwischen der  
S 43 und der Brandiser Straße. Die Lage 
des Plangebietes ist in dem abgebildeten 
Lageplan dargestellt.

Räumlicher Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans:

(Quelle: RAPIS, Raumplanungs-Informationssys-
tem Bauleitplanung, https://rapis.sachsen.de/)

Der Bebauungsplan umfasst die in der Ge-
markung Naunhof liegenden Flurstücke Nr. 
405/8, 416/22, 416/133, 416/135, 416/138, 
416/139, 416/140, 416/141 und 422/14 
(vollständig) sowie 416/125 und 416/126 (je-
weils anteilig) mit einer Größe von ca. 2,8 ha.

Mit Verfügung vom 19.04.2021 hat der 
Landkreis Leipzig den vorzeitigen Bebau-
ungsplan „Handel und Gewerbe im Seepark 
an der Brandiser Straße“ der Stadt Naunhof 
unter dem Aktenzeichen PG 02/21 geneh-
migt.

Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung tritt der vorzeitige Bebauungs-
plan „Handel und Gewerbe im Seepark an 
der Brandiser Straße“ der Stadt Naunhof 
bestehend aus der Planzeichnung und der 
Begründung einschließlich dem Umwelt-
bericht und der zusammenfassenden Erklä-
rung gemäß § 10a Abs. 1 BauGB in Kraft. Mit 

dieser Bekanntmachung, die an die Stelle 
der sonst für Satzungen vorgeschriebenen 
Veröffentlichung tritt, wird der Bebauungs-
plan rechtsverbindlich.

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB kann jeder-
mann den vorzeitigen Bebauungsplan 
„Handel und Gewerbe im Seepark an der 
Brandiser Straße“ der Stadt Naunhof ein-
schließlich Begründung mit Umweltbericht 
und dazugehörigen Unterlagen einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen. 

Die Unterlagen können für jedermann 
zur Einsicht und Information in der Stadt-
verwaltung Naunhof, Bauamt Zimmer 3.02, 
Markt 1, 04683 während folgender Zeiten 
eingesehen werden:
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 
 14:00 bis 18:30 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr und
 13:00 bis 15:30 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 
 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Aufgrund der Corona-Pandemie ist der 
Zutritt zur Stadtverwaltung derzeit nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung mit 
dem Bauamt (Tel.: 034293/42146, klemp-
bauamt@naunhof.de) möglich.

Darüber hinaus kann die Satzung des 
Bebauungsplanes einschließlich zugehöri-
ger Anlagen und der zusammenfassenden 
Erklärung ab dem 07.06.2021 gemäß § 10a 
Abs. 2 BauGB unter
https://www.naunhof.de/seite/412595/be-
bauungspläne.html
eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215  
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Stadt Naunhof geltend gemacht 
worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Außerdem wird auf die Vorschriften des  
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 

wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-
ligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

Naunhof, den 03.05.2021

Conrad
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Naunhof

Widmung von Verkehrsflächen

Gemäß § 6 des Sächsischen Straßengeset-
zes (SächsStrG) erlässt die Stadt Naunhof 
die nachfolgende Widmungsverfügung:
Bezeichnung der Straße: „Zum Grillensee“
Flurstücknummern: Teilfläche des Flur- 
 stückes 431/124, Gemarkung Naunhof
bisherige Straßenklasse: nicht gewidmet
Gesamtlänge: 1.018 m
im Bestandsblatt bereits
aufgenommen: 388 m
Widmung neu: 630 m 
Straßenklasse: 388 m Ortsstraße
Widmung neu: 630 m Ortsstraße
Beschreibung des 
Anfangpunktes: Straße „Zum Grillensee“
Beschreibung des 
Endpunktes: Straße des 9. Novembers
Eigentümer: Stadt Naunhof
Stadt: Naunhof
Landkreis: Landkreis Leipzig

Verfügung:
Die oben näher bezeichneten 630 Meter 
werden als Ortsstraße gewidmet und das 
Bestandsblatt Nr. 60 des Straßenbestands-
verzeichnisses für Ortsstraßen der Stadt 
Naunhof wird auf die Gesamtlänge, 1.018 m,  
berichtigt.

Diese Verfügung wird mit Ihrer Bekannt-
machung wirksam.

Begründung:
Das o. g. Teilstück der Straße „Zum Grillen-
see“ wurde neu gebaut. Der Neubau ermög-
licht die Bebaubarkeit der umliegenden 
Grundstücke.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift Widerspruch 
bei der Stadtverwaltung Naunhof, Markt 1, 
04683 Naunhof erhoben werden.

Naunhof, den 11.05.2021

gez. Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Naunhof

Widmung von Verkehrsflächen

Gemäß § 6 des Sächsischen Straßen-
gesetzes (SächsStrG) erlässt die Stadt 
Naunhof die nachfolgende Widmungs-
verfügung:
Bezeichnung der Straße: Porphyrweg
Flurstücknummern: Teilfläche des Flur- 
 stückes 431/124, Gemarkung Naunhof
bisherige Straßenklasse: nicht gewidmet
Gesamtlänge: 394 m
Beschreibung des 
Anfangspunktes: Straße „Zum Grillensee“
Beschreibung des 
Endpunktes: Straße „Granitweg“
Eigentümer: Stadt Naunhof
Stadt: Naunhof
Landkreis: Landkreis Leipzig

Verfügung:
Die oben näher bezeichnete Verkehrsflä-
che wird als Ortsstraße gewidmet. 

Diese Verfügung wird mit Ihrer Be-
kanntmachung wirksam.

Begründung:
Die oben näher bezeichnete Straße wur-
de im Neubaugebiet „Grünstadt“ neu er-
richtet. Sie dient der Erschließung der 
neu errichteten Wohngebäude. 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb  
eines Monats nach Bekanntgabe schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift Wi-
derspruch bei der Stadtverwaltung Naun-
hof, Markt 1, 04683 Naunhof erhoben 
werden.

Naunhof, den 11.05.2021

gez. Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Naunhof

Stadtrat beschließt Jahresabschluss 
2019 des Eigenbetriebes Wasserversor-
gung Naunhof 
 
Bereits in der Stadtratssitzung vom 29. 
Januar 2021 wurde der Jahresabschluss 
2019 des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung einstimmig wie folgt festgestellt:
1. Bilanzsumme 5.519.041,35 €
1.1. davon entfallen auf der Aktivseite 

auf:
 das Anlagevermögen 4.910.226,73 €
 das Umlaufvermögen 608.814,62 €

1.2. davon entfallen auf der Passivseite 
auf:

 die allgemeine Rücklage 1.505.040,77 €
 das Jahresergebnis 50.486,30 €
 Sonderposten 2.192.478,15 €   
 die Rückstellungen 93.773,51 €
 die Verbindlichkeiten 1.677.262,62 €
2. Der Jahresgewinn wird der Allgemei-

nen Rücklage zugeführt.
3. Die Betriebsleitung wird entlastet.

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Stadtrates am 29. April 2021

Gesamtzahl der Stadträte: 16 + Bürger-
meisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend 
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Kadyk (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Plischke (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Schäfer (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Schramm (CDU) 
StRin Wegel (CDU)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)
StR Heikes (BiN)

Entschuldigt
StR Blankenburg (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Funke (Fraktion UWV/FDP/WVA) 
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)

1. Zum Antrag auf Baugenehmigung für 
den Neubau eines Lebensmittelmark-
tes mit Backshop und einem Lottola-
den auf den Flurstücken 416/141 und 
416/142 der Gemarkung Naunhof, 
Brandiser Straße wurde einstimmig 
das Einvernehmen der Stadt Naunhof 
erteilt. 

2. Der Stadtrat hat einstimmig der Wid-
mung der Straße „Porphyrweg“ in 
04683 Naunhof als Ortsstraße zuge-
stimmt.

3. Der Stadtrat hat einstimmig der Wid-
mung der Verlängerung der Straße 
„Zum Grillensee“ in 04683 Naunhof als 
Ortsstraße zugestimmt.

4. Mit 11 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde Herr Steffen Beyer zum Frie-
densrichter gewählt.

5. Mit 11 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde der Verzicht auf die Erstellung 
eines Gesamtabschlusses nach § 88b 
SächsGemO für das Haushaltsjahr 
2021 bestätigt. 

6. Mit 11 Zustimmen und 1 Enthaltung 
hat der Stadtrat
- das Interkommunale Entwicklungs-

konzept (IEK) „Partheland“ vom 
25.02.2021 als Fördergebietskon-
zept gem. § 171e Abs. 4 BauGB;

- die im Konzept abgeleitete Ab-
grenzung des Fördergebietes SZP –  
Teilfördergebiet Albrechtshain und 
die Festlegung als Maßnahme-
gebiet Soziale Stadt mit der Ge-
bietsbezeichnung „SZP – Teilgebiet 
Albrechtshain“ gem. § 171e Abs. 3 
BauGB entsprechend dem ange-
fügten Abgrenzungsplan (Anlage 2) 
sowie 

- die Beteiligung der Stadt Naunhof 
mit dem Teilfördergebiet „SZP – Teil-
gebiet Albrechtshain“ an der vorge-
sehenen Beantragung von Förder-
mitteln im Bund-Länder-Programm 
„Sozialer Zusammenhalt“ (SZP) in 
Kooperation mit den Partnerkom-
munen des Parthelandes beschlos-
sen.

 Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Vergabeausschusses am 6. Mai 
2021

Anzahl der Mitglieder: Bürgermeisterin 
Anna-Luise Conrad als Vorsitzende, 6 Stadt- 
räte 
 
Anwesend
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE./GRÜNE)
Stellvertreter StR Schramm (CDU)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)

Entschuldigt
StRin Wegel (CDU)

1. Mit 6 Zustimmen und 1 Gegenstim-
me wurde die Vergabe des 2. Nach-
tragsangebotes für Honorarleistun-
gen des Ingenieurbüros Uhlig & 
Wehling GmbH Ingenieurgesellschaft 
aus Mittweida zum Bauvorhaben 
Neubau der Osttangente 2. Bauab-
schnitt in 04683 Naunhof mit einer 
Vergabesumme von 39.934,02 Euro 
brutto beschlossen. 

2. Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig beschlossen, die Ausschreibung 
für das Gewerk Los Elektronisches 
Tafelsystem für die Baumaßnahme 
„Grundschule und Oberschule Naun-
hof – Digitalpakt Schulen, Erneuerung 
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Öffentliche Bekanntmachung

aktives Datennetz“ öffentlich entspr.  
§ 3 (2) VOB/A durchzuführen.

3. Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
das Leistungsverzeichnis für das Ge-
werk Los Elektronisches Tafelsystem 
für die Baumaßnahme „Grundschule 
und Oberschule Naunhof – Digital-
pakt Schulen, Erneuerung aktives Da-
tennetz“ beschlossen. 

4. Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
beschlossen, die Ausschreibung für 
das Gewerk Los 26 Ausstattung für die 
Baumaßnahme „Anbau Schulgebäude 
an einen bestehenden Schulcampus“ 
Schulstraße 6 öffentlich entspr. § 3 (2) 
VOB/A durchzuführen.

5. Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig das Leistungsverzeichnis des 
Gewerkes Los 26 Ausstattung für die 
Baumaßnahme „Anbau Schulgebäude 
an einen bestehenden Schulcampus 
Grundschule Naunhof“ beschlossen. 

6. Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
den Abschluss einer Vereinbarung 
mit dem Abwasserzweckverband für 
die Reinhaltung der Parthe über die 
Übernahme und die Betriebsführung 
sowie die Modalitäten der Betriebs-
führung für die Regenwasserrückhal-
tungs- und Behandlungsanlage (RBA) 
an der Straße des 9. November in 
Naunhof beschlossen. 

Öffentliche Bekanntmachung

der Neuwahl des Friedensrichters für die 
Stadt Naunhof und die Gemeinden Bel-
gershain sowie Parthenstein

Die Stadt Naunhof ist verpflichtet, eine 
Schiedsstelle zu errichten (Gesetz über 
die Schiedsstellen in den Gemeinden des 
Freistaates Sachsen und über die Aner-
kennung von Gütestellen im Sinne des  
§ 794 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozessord-
nung (SächsSchiedsGütStG) vom 27. Mai 
1999, Stand vom 5. April 2019). 

Die Stadt Naunhof sucht ab Mai 2021 eh-
renamtlich  
• eine/n Stellvertreter/in des Friedens-

richters / der Friedensrichterin

Sitz der Schiedsstelle ist Naunhof. Die 
Friedensrichterin / der Friedensrichter (im  

Folgenden vereinfacht: Friedensrichter,  
Stellvertreter) ist für das Gebiet der 
Stadt Naunhof und der Gemeinden Bel-
gershain und Parthenstein zuständig. 
Die Naunhofer Schiedsstelle ist derzeit 
mit einem ehrenamtlichen Friedensrich-
ter besetzt. 

Die Aufgabe des Friedensrichters be-
steht darin, außerhalb eines Gerichtsver-
fahrens kleinere Meinungsverschieden-
heiten oder Streitigkeiten zu schlichten 
oder Sühneversuche durchzuführen. 
Die Aufgabenpalette des Friedensrich-
ters ist vielfältig, wie beispielsweise die 
Schlichtung von Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten, bei Ärger mit dem Vermieter, 
aber auch bei Körperverletzung, Haus-
friedensbruch, Beleidigung oder Sachbe-
schädigung. 
Der Stellvertreter kann an den Verhand-
lungen der Schiedsstelle teilnehmen 
und übernimmt dann die Aufgabe des 
Protokollführers.  Der Stellvertreter des 
Friedensrichters vertritt den Friedens-
richter im Verhinderungsfall. Im Vertre-
tungsfall führt der Stellvertreter das 
Protokoll. 

Friedensrichter und Stellvertre-
ter werden für 5 Jahre vom Naunhofer 
Stadtrat gewählt und können auch wie-
dergewählt werden. Die Bestätigung der 
Gewählten erfolgt durch das Amtsge-
richt Grimma.

Dieses Ehrenamt können Einwohner 
der Stadt Naunhof, der Gemeinde Bel-
gershain sowie der Gemeinde Parthen-
stein übernehmen, die Interesse an einer 
solchen Aufgabe haben. Sie sollen min-
destens 30 und höchstens 70 Jahre alt 
sein. 

Hinweise: Friedensrichter und Stell-
vertreter müssen nach Persönlichkeit und 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. 
Friedensrichter oder Stellvertreter kann 
nicht sein,
• wer als Rechtsanwalt zugelassen oder 

als Notar bestellt ist,
• die Besorgung fremder Rechtsangele-

genheiten geschäftsmäßig ausübt,
• das Amt eines Berufsrichters oder 

Staatsanwalts ausübt bzw. als Polizei- 
oder Justizbediensteter tätig ist,

• die Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter nicht besitzt oder durch ge-
richtliche Anordnung in der Verfügung 
über sein Vermögen beschränkt ist.

Friedensrichter oder Stellvertreter soll 
nicht sein, wer
• bei Beginn der Amtsperiode das 30. 

Lebensjahr noch nicht oder das 70. 
Lebensjahr schon vollendet haben 
wird,

• nicht in der Stadt Naunhof oder in 
den Gemeinden Belgershain oder 
Parthenstein wohnt,

• gegen die Grundsätze der Mensch-
lichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit 
verstoßen hat oder

• wer für das frühere Ministerium für 
Staatssicherheit oder das Amt für 
Nationale Sicherheit tätig war.

Interessenten bewerben sich bitte 
schriftlich bei der

Stadtverwaltung Naunhof
Ordnungsamt

Markt 1
04683 Naunhof

bis zum 11.06.2021 (Bewerbungs-
schluss). 

Mit dem Bewerbungsformular sollen 
ein formloses Bewerbungsschreiben 
und ein Lebenslauf mit Lichtbild einge-
reicht werden. 

Der Friedensrichter, Bewerber oder 
Vorgeschlagene hat schriftlich zu er-
klären, dass die oben aufgeführten 
Ausschlussgründe nicht vorliegen. Dies 
schließt die Einwilligung, Auskünfte zu 
den Ausschlussgründen beim Bundes-
beauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes einzuholen 
nach § 4 Abs. 6 SächsSchiedsGütStG 
mit ein. Diese Erklärung erfolgt über 
das oben angegebene Bewerbungsfor-
mular. 

Interessenten fordern das Bewer-
bungsformular bitte rechtzeitig 
- schriftlich über die oben angegebe-

ne Adresse oder 
- per Fax 034293/42114 oder 
- per Mail brcak-ordnungsamt@naun-

hof.de oder 
- telefonisch 034293/42120 (An-

sprechpartner Herr Brcak)
an.

Naunhof, den 17.05.2021

gez. Conrad
Bürgermeisterin

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof  
Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Umwelt

Sitzungstermine 

Stadtrat
Die nächste Sitzung des Stadtrates 
findet am Donnerstag, den 27. Mai um 
19:00 Uhr statt. Der Sitzungsort wird 
mit der öffentlichen Bekanntmachung 
in den Schaukästen der Stadt Naunhof 
bekanntgeben.

Ortschaftsrat Ammelshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Ammelshain findet voraussichtlich am 
Dienstag, den 1. Juni um 19:00 Uhr im 
Saal des Feuerwehrgerätehauses Am-
melshain statt. Bitte beachten Sie den 
Aushang in den Schaukästen im Ortsteil 
Ammelshain.

Ortschaftsrat Erdmannshain/Eicha/Alb-
rechtshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Erdmannshain/Eicha/Albrechtshain 
findet voraussichtlich am Mittwoch, 
den 2. Juni um 19:00 Uhr im Saal des 
Dorfgemeinschaftshauses in Eicha statt. 
Bitte beachten Sie den Aushang in den 
Schaukästen in den Ortsteilen Erd-
mannshain, Eicha und Albrechtshain.

Ortschaftsrat Fuchshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Fuchshain findet voraussichtlich am 
Montag, den 7. Juni um 19:00 Uhr im 
Bürgerhaus Fuchshain, Vereinszimmer  
statt. Bitte beachten Sie den Aushang in 
den Schaukästen im Ortsteil Fuchshain.

Ortschaftsrat Lindhardt
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Lindhardt findet voraussichtlich 
am Mittwoch, den 9. Juni um 19:00 Uhr 
statt. Der Sitzungsort wird mit der öf-
fentlichen Bekanntmachung im Schau-
kasten des Ortsteils Lindhardt bekannt-
geben, bitte beachten Sie den Aushang.

Vergabeausschuss
Die nächste Sitzung des Finanzaus-
schusses findet am Donnerstag, den  
10. Juni um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.  

Die Tagesordnungen werden jeweils 
vier Tage vor der Sitzung in den Schau-
kästen der Stadt Naunhof, für die 
Sitzungen der Ortschaftsräte in den 
Schaukästen der jeweiligen Ortsteile, 
bekanntgegeben. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auf der Homepage der 
Stadt Naunhof unter www.naunhof.de/
Ratsinformationsdienst.

Eine häufig gestellte Frage auf den Di-
alogpostkarten rankte sich um das The-
ma Hunde. Leinenzwange, Hundekot auf 
Gehwegen und der Wunsch nach mehr 
Hundetoiletten vor allem in den Orts-
teilen bewegen die Bürger/innen. Dazu 
nimmt die Stadtverwaltung wie folgt 
Stellung.

Eine allgemeine Leinenpflicht gibt es 
in Sachsen nicht. Lediglich für als ge-
fährlich eingestufte Hunde besteht eine 
Leinen- und Maulkorbpflicht nach dem 
Gesetz zum Schutz der Bevölkerung vor 
gefährlichen Hunden. Gefährliche Hun-
de im Sinne dieses Gesetzes sind Hunde, 
deren Gefährlichkeit vermutet oder im 
Einzelfall festgestellt wird. So gehören 
American Staffordshire Terrier, Bullterier 
und Pitbull Terrier (sowie deren Kreuzun-
gen) in Sachsen zu den sogenannten „Lis-
tenhunden“. Jeder Hundehalter ist ver-
pflichtet, seinen Hund so zu überwachen 
und abzusichern, dass Verletzungen oder 
Schädigungen Dritter verhindert werden. 
Ein unbeaufsichtigter Hund stellt nach 
allgemeinen Erfahrungen immer eine 
potentielle Gefahrenquelle dar. Tritt hier 
eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung ein, kann die Ortspolizei-
behörde Maßnahmen ergreifen um diese 
abzuwehren. 

Wird Hundekot auf den Gehwegen 
nicht entfernt, liegt hier eine Störung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung vor. 
Auch hier kann die Polizeibehörde ent-
sprechende Maßnahmen einleiten. Wei-
terhin handelt es sich um einen Verstoß 
gegen das Kreislaufwirtschaftsgesetz. 
Demnach dürfen Abfälle zum Zweck der 
Beseitigung nur in den dafür zugelasse-
nen Anlagen oder Einrichtungen (Abfall-
beseitungsanlagen) abgelagert werden. 

Ein Verstoß stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann mit einer Geldbuße von 
bis zu hunderttausend Euro geahndet 
werden. Gehwege sind Bestandteil der 
öffentlichen Straßen. Laut Sächsischem 
Straßengesetz ist eine über das übliche 
Maß hinaus verunreinigte Straße ohne 
Aufforderung unverzüglich zu reinigen. 
Andernfalls kann die Gemeinde die Ver-
unreinigung auf Kosten des Verursachers 
beseitigen lassen. Wer vorsätzlich oder 
fahrlässig eine von ihm verursachte Ver-
unreinigung einer öffentlichen Straße 
nicht unverzüglich beseitigt, handelt 
ordnungswidrig. Hierfür kann eine Geld-
buße von bis zu 500 Euro festgesetzt 
werden.

Jeder Hundehalter ist also verpflichtet, 
sich um die Beseitigung des Hundekotes 
zu kümmern. Zur Erleichterung der Ent-
sorgung unterwegs wurden dazu im ver-
gangenen Jahr Hundetoiletten im Stadt-
gebiet platziert. 

Um auch in den Ortsteilen dem Bedarf 
an Hundetoiletten nachzukommen, wur-
den kürzlich die Ortsvorsteher angefragt 
und um Meldung infrage kommender 
Standorte gebeten. Auch für Naunhof ist 
die Aufstellung weiterer Hundetoiletten 
geplant. Standorte werden noch festge-
legt und zu gegebener Zeit in den Naun-
hofer Nachrichten bekanntgegeben.

Kontakt:
Fragen zu Leinenzwang und Hundekot 
beantwortet gern Frau Salewsky.
Tel. 034293 42-122, Mail: salewsky-ord-
nungsamt@naunhof.de
Fragen zu Hundetoiletten können Frau 
Oehmichen gestellt werden.
Tel. 034293 42-144, Mail: oehmichen-bau- 
amt@naunhof.de

Dialogpostkarten-Thema
Leinenzwang für Hunde – Hundekot auf den Gehwegen – 
Hundetoiletten in den Ortsteilen
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Entwicklung | Zukunft

Aus der Freiwilligen Feuerwehr
Gefahren in Steinbrüchen wer-

den oftmals unterschätzt

Die Steinbrüche in der Umgebung locken 
mit ihrer Schönheit und Natur Erholungs-
suchende an. Die Gefahr, die von ihnen 
ausgeht, wird von vielen jedoch unter-
schätzt. 

Während Taucher oder ausgebildete 
Kletterer geschult sind und Gefahren un-
ter Wasser oder am Fels erkennen, wis-
sen Wanderer, Fahrradfahrer und auch 
Badegäste oftmals nicht Bescheid. Warn-
schilder werden gern ignoriert oder sie 
fehlen mit der Zeit ganz. 

Das Gebiet am Haselberg in Ammels-
hain liegt in einem Naturschutzgebiet. 
Damit kommt noch hinzu, dass man es 
nur auf den festgelegten Wegen betreten 
darf. Hunde sind anzuleinen. 

Weil Regeln nicht beachtet werden, 
kommt es immer wieder zu Unglücks-
fällen in Steinbrüchen. Für Retter keine 
leichte Aufgabe. Bis sie am Einsatzort 
ankommen, vergeht auch noch viel Zeit, 
denn das Gelände ist meist unwegsam 
und ein Ufer mit Fahrzeugen kaum zu 
erreichen. Somit bleibt oftmals nur die 
Rettung aus der Höhe. Von den Einsatz-
kräften der Feuerwehr wird dabei einiges 
an körperlicher und geistiger Stärke ab-
verlangt. 

Daher an dieser Stelle noch einmal 
der dringende Appell: auch wenn keine 
Hinweisschilder auf Verbote aufmerksam 
machen – in Steinbrüchen droht Lebens-
gefahr.  

Die Eigentümer der Flächen und Brü-
che werden in diesem Zusammenhang 
durch das Ordnungsamt auf ihre Ver-
kehrssicherungspflicht hingewiesen. 

 

Einsätze im April und Mai

Die vergangenen Wochen verliefen ru-
hig für die Einsatzkräfte der Naunhofer 
Freiwilligen Feuerwehr. Am 24. April un-
terstützen die Kameraden der Ortsfeuer-
wehr Naunhof in der Nachbargemeinde 
bei der Beseitigung einer Ölspur auf der 
Straße zwischen Seifertshain und Groß-
pösna. Mit Hilfe von Ölbindemittel wur-
den die Gefahrenstellen abgestumpft. 
Die Endreinigung übernahm dann die 
Firma Topcar. 

Am 7. Mai erfolgte eine Tierrettung im 
Steinbruch in Ammelshain. Ein Hund war 
abgestürzt und musste durch die Feuer-
wehr mit Absturzsicherung gerettet wer-

den. Alle drei Ortsfeuerwehren kamen 
zunächst zum Einsatz. 

Am 10. Mai kam es zu einem Wald-
brand zwischen Klinga und Naunhof. 
Etwa einhundert Quadratmeter Waldflä-
che standen in Flammen. Damit die alar-
mierte Parthensteiner Feuerwehr genug 
Löschwasser zur Verfügung hatte, wurde 
durch die Rettungsleitstelle zusätzlich 
das Tanklöschfahrzeug von Naunhof an-
gefordert. 

Der Grund für den Ausbruch des Feuers 
ist derzeit unbekannt. Zum Glück konn-
te es zügig gelöscht werden. Durch den 
trockenen Waldboden und aufgekomme-
nen Wind hätte es sich schnell ausbreiten 
können. 

Helfen Sie mit und verhindern Sie Wald-
brände!
- Rauchen und offenes Feuer sind im 

Wald und in der Nähe des Waldes ver-
boten!

- Werfen Sie keine Zigarettenkippen aus 
dem Auto- oder Zugfenster!

- Zufahrten zu Wäldern/Seen/Ausflugs-
gebieten und auch Feldwege sind frei-
zuhalten! 

- Das Befahren von oder Parken auf 
Waldwegen ist verboten! Heiße Aus-
puffrohre oder Katalysatoren könnten 
Gras und Zweige leicht in Brand setzen.

- Werfen Sie keine Abfälle in die Natur! 
Scherben wirken wie Brenngläser.

- Klären Sie Ihre Kinder über die Gefah-
ren von Feuer und Folgen von Brand-
stiftung auf!

- Alarmieren Sie die Feuerwehr (Notruf 
112), wenn Sie Feuer oder Rauch im 
Wald feststellen. 

Werde aktiv!  
Wir brauchen Dich!

Name: Marcel
Alter: 33 
Beruf: 
Dipl. Ing (FH) für 
Kraftfahrzeug-
technik; derzeit 
Weiterbildung 
zum Prüfingenieur 

Aufgaben in der Feuerwehr: 
Ortswehrleiter, Truppführer, Atemschutz-
geräteträger
Hobbys: Rad fahren, Joggen, Fußball 
(schauen)
Mitglied seit: 1999 Jugendfeuerwehr; 2003 
Einsatzabteilung 

Name: Tobias
Alter: 20
Beruf:
Schüler (Ausbil-
dung zum Abitur)

Aufgaben in der Feuerwehr: 
Truppführer, Atemschutzgeräteträger, Mo- 
torkettensägeführer, Ausbilder Jugend-
feuerwehr, Helfer Gerätewart
Hobbys: Kraftsport
Mitglied seit: 2009 Jugendfeuerwehr; 2016 
Einsatzabteilung
„Ich habe zugesehen, wie die Kameraden 
die „Lumpe“ am Markt löschten. Ab die-
sem Zeitpunkt wollte ich zur Feuerwehr.“

Name: Felix
Alter: 10 
Beruf:
Schüler der Grund-
schule Naunhof

Aufgaben in der Feuerwehr: 
Ausbildung in der Jugendfeuerwehr
Hobbys: 
Freunde, Radfahren, Pferde, Feuerwehr 
Mitglied seit: 2019 
„Mein Papa ist in der Feuerwehr, da wollte  
ich das auch.“

Waldbrandeinsatz am 10. Mai 
(Fotos: Sören Müller)
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Vereine

AktivSport Saxonia e. V. 

SV Klinga Ammelshain e. V. 

Sport- und Gesundheitstipps

Mit dieser funktionellen Ganzkörper-
übung wird der gesamte Rumpf, der 
Rücken sowie die Muskulatur im Po  
und in den Beinen gestärkt. Das  
Halten des Gleichgewichts verbessert 
zusätzlich die Körperstabilität. Die  
Ausgangsposition ist im Vierfüßler-
stand einzunehmen. Der Kopf ver-
längert die gerade ausgerichtete 
Wirbelsäule. Der Bauch und der Be-
ckenboden sind leicht angespannt, 

um ein Hohlkreuz zu vermeiden. Ein 
Arm und ein Bein wird vom Boden dia- 
gonal abgehoben und in Verlänge-
rung des Oberkörpers weit nach vorne  
und hinten auf Schulter und Gesäß-
höhe herausgestreckt. Diese Positi-
on wird kurz gehalten und Ellbogen 
und Knie werden unter dem Oberkör-
per zusammengeführt, so dass ein 
Rundrücken entsteht. Danach wird 
wie eingangs beschrieben Arm und 
Bein diagonal nochmals ausgestreckt 
und unmittelbar danach Knie und El-
lenbogen seitlich auf dieser Höhe bis 

Trotz Pandemie - 
Neuer Trikotsponsor  
der Damenabteilung

Stark wie die Löwen wollen die Damen 
des SV Klinga-Ammelshain e. V. angrei-
fen, sobald es wieder los geht. Unterstüt-
zung erhalten Sie dabei langfristig durch 
den neuen Sponsor Bauservice Löwner, 
dessen Logo jetzt die Trikots der Damen-
mannschaft schmückt. Mathias Löwner, 
Inhaber des gleichnamigen Bauservice 
Unternehmens, engagiert sich zunächst 
für 3 Jahre als Trikotsponsor. Dies ist umso 
bemerkenswerter, da ja bekanntlich die 
Trikots zurzeit nur in der Kabine hängen. 
Die Damen des Vereins hoffen, dass Sie 
bald wieder dem Leder nachjagen dürfen, 
um dann löwenstark die neuen Aufgaben 
mit dem neuen Partner anzugehen.

Hüftlinie gezogen. Danach Hand und 
Bein abstellen und die Übung auf der 
anderen Seite beginnen. Idealerweise 
wiederholt man die Übung 10 – 15-
mal in 3 – 5 Sätzen auf jeder Seite. 
Eine gleichmäßige und ruhige Atmung 
während der Ausführung unterstützt 
diese Übung.

Sport- und Gesundheitstipps

Der Trainingsbetrieb für Kinder im Ka-
rate und Vorschulsport läuft derzeit 
weiter. Neben den Online Angeboten 
nehmen die Kinder bis 14 Jahre die 
Freiluftangebote des AktivSport SA-
XONIA sehr gerne an. Bei frischem 
Wind um die Nase und Sonnenschein 
im Gesicht flitzen die Jüngsten eif-
rig um die Wette. Als einziger Verein 
in Naunhof und Umgebung findet im 
AktivSport SAXONIA weiterhin der Re-
hasport mit ärztlicher Verordnung und 
der Genehmigung des Gesundheitsam-
tes statt. Wichtig ist, die körperlichen 
Einschränkungen und den Bewegungs-
mangel in diesen bewegungsarmen 
Zeiten zu kompensieren. 

Kontakt:
Tel.: 034293 554000 
(Mo-Do 9:00-12:00 und 13:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: info@as-saxonia.de 
Internet: www.as-saxonia.de 

Ausgangsposition: Viefüßler Stand

Knie und Ellenbogen werden diagonal 
zusammengezogen…

Fo
to

s: 
AS

S

Arm und Bein sind diagonal weggestreckt

um sie anschließend wieder zu strecken und Knie 
und Ellenbogen seitlich auf Hüftlinie zu ziehen. 
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Mal- und Zeichenzirkel 

Der Mal- und Zeichenzirkel  
lädt herzlich zum Tag der 

Druckkunst am 31. Mai 2021 ein

Am 15. März 2018 wurden die traditio-
nellen Drucktechniken in das Bundes-
weite Verzeichnis des immateriellen 
Kulturerbes der Deutschen UNESCO-
Kommission aufgenommen. Ein Tag 
zum Feiern, finden wir! In einer Viel-
zahl von Veranstaltungen wird rund 
um diesen Tag bundesweit bis hin ins 
benachbarte europäische Ausland ein-
drucksvoll bewiesen, wie lebendig die-
ses Kulturerbe ist.

Vorbehaltlich der Bestimmungen zur 
Eindämmung der Pandemie will der 
Mal- und Zeichenzirkel am Montag, den 
31. Mai 2021 den Tag der Druckkunst 
begehen. Das Projekt wird auch auf der 
bundesweiten Internetseite beworben: 
https://www.tag-der-druckkunst.de/.

Am 31. Mai werden nachhaltige und 
fröhliche „Grüne Grüße“ verschickt. Alle 
interessierten Menschen sind herzlich 
zum Mitmachen ins Atelier eingela-
den. Am Vormittag zwischen 9 und 
12 Uhr können Kindergartengruppen 
und Schulklassen Kunstpostkarten 
drucken. Bitte dazu unbedingt mindes-
tens eine Woche vorher anmelden. Am 
Nachmittag zwischen 15 und 18 Uhr ist 
das Atelier für alle geöffnet, die neu-
gierig sind auf „Druckexperimente mit 
Pflanzenteilen, Buchstabenstempeln 
und Papier“. Alle Besucher/innen kön-
nen nicht nur zugucken, sondern auch 
selbst tätig werden. Die Buchstaben-
stempel werden dankenswerterweise 
von Herrn Roland Klostermann aus der 
Werkstatt seines Vaters zur Verfügung 
gestellt.  

Am Abend, 19:30 Uhr, wird die Aus-
stellung „Floras Blumen“ mit Druck-
grafiken von Irene Beyer-Stange eröff-

net. Ein Teil der Grafiken entstand in 
der sogenannten „Denkzeit“ mit einem 
Stipendium der Kulturstiftung des 
Freistaates Sachsen im Jahr 2020, für 
das sich die Grafikerin beworben hatte.
Ort: Atelier im Vereinshaus Naunhof, 
Vereinsweg 1
Anmeldung über Irene Beyer-Stange 
034293 35875 oder per Mail: beyer-
stange@web.de
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten. 

Ortschronisten Naunhof
„Nachrichten für Naunhof“ im Mai 1921 – ELISABETHSTIFT kann 25-jähriges Jubiläum feiern

Auch wenn Dr. Weber ein sehr vermö-
gender Bürger war und in Naunhof 
Grundbesitz besaß, bedeutet es noch 
lange nicht, ein „hochherziger Wohltä-
ter“ zu sein. Dieser Kinderfreund sollte 
bei der nächsten Vergabe eines Stra-
ßennamens in Naunhof auch Beach-
tung finden! Um die Summe von 6000 
Gold-Mark richtig einschätzen zu kön-
nen, muss man das Gehalt der Lehrerin 
von damals betrachten. So eine Schen-
kung wie von Dr. Weber wäre aktuell 
für unsere Kindereinrichtungen auch 
eine noble Geste, um bei dem enor-
men Zuzug von jungen Familien nach 
Naunhof jedem Kind einen Kindergar-
tenplatz anbieten zu können.

Mathias Bräuer

Naunhof, 13. Mai 1921
Rückblick über die Vorgeschichte der 
Entstehung unserer Kinderbewahran-
stalt „Elisabethstift“

Im Jahre 1882 übermittelte der Kauf-
mann Herr K. Gustav Thieme in Leip-
zig diesem hiesigen Stadtrat einen 
Fond von 2083 Mark und 84 Pfennige 
aus Dankbarkeit darüber, dass seine 
Tochter Elisabeth, welche auf ärzt-
liches Anraten zur Erholung in unse-

rer Stadt verweilte, von dem scheren 
Leiden geheilt wurde, und bestimm-
te diese Summe zur Errichtung einer 
Kleinkinderbewahranstalt.

Durch weitere Zuwendungen in den 
folgenden Jahren, sowohl der Stadt-

vertretung, wie auch durch Veran-
staltungen von Konzerten, einer Lot-
terie, und Beiträge von Freunden und 
Gönnern, darunter auch der hiesige 
Männergesangverein, war das zur Ver-
fügung stehende Vermögen nach und 
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nach auf über 7000 Mark angewach-
sen.

Das Komitee, das sich bereits vor 
dem Jahre 1882 gebildet hatte, und 
dem früher satzungsgemäß auch der 
Bürgermeister, die drei Stadträte, der 
Ortspfarrer, ein Lehrer und der Ober-
förster zugehörte, unternahm nun am 
12. April 1889 die Gründung des Ver-
eins: Kleinkinderbewahranstalt „Elisa-
bethstift“ mit anfänglich 25 Personen 
als Mitglied, von denen nur noch Herr 
i. R. R. Spänich und Oberlehrer Meusel 
am Leben ist.

Trotzdem wäre es dem Vereine nicht 
so leicht möglich gewesen, den Plan 
zu verwirklichen, wenn sich nicht noch 
ein besonders hochherziger Wohltä-
ter in Herrn Buchhändler Dr. Weber in 
Leipzig gefunden hätte, und demsel-
ben noch 6000 Mark schenkungsweise 
überließ.

So konnte nun am 16. April 1896 das 
ehemals Dr. Heinz‘sche Privatgrund-
stück, Lange Straße 44 in Naunhof für 
12000 Mark erworben und am 14. Mai 
desselben Jahres die Anstalt eröffnet 
werden. Als Aufseherin und Lehre-
rin in der Kleinkinderbewahranstalt 
wurde laut Vertrag die im Kindergärt-
nerinnen-Seminar zu Leipzig ausge-
bildete Frau Agnes verw. Freitag mit 
monatlich 30 Mark Gehalt nebst freier 
Wohnung, Feuerung und Beleuchtung 
angestellt. Das Gehalt wurde im Jahre 
1902 auf 60 Mk., 1919 auf 80 Mk. und 
seit 1.Oktober 1920 auf 200 Mk. mo-
natlich erhöht.

Im Jahre 1911 wurde die sich nötig 
machende Statutenänderung vorge-
nommen.

Zu Ehrenmitgliedern des Vereins 
wurden im Laufe der Jahre ernannt: 
Herr Kaufmann Thieme und Herr Buch-
händler Dr. Weber, Leipzig (beide be-
reits verstorben), sowie des Letzteren 
Ehegattin Frau verw. Dr. Weber.

An den Vermächtnissen sind dem 
Verein im Laufe der Jahre zugeflossen:
Herrn Privatmann Hoffmann 300 Mk.
Herrn Stadtrat Mühlberg 1000 Mk.
Herrn Franke junior 1000 Mk.
Herrn Dr. Weber 500 Mk.
Herrn Privatmann Fritzsche 500 Mk.
Herrn Privatmann Hausmann 1000 Mk.

Rückblick auf die Kinderbewahranstalt 
„Elisabethstift“ zu Naunhof, zur Erin-
nerung des 25jährigen Bestehens der 
Anstalt

Am Himmelsfahrstage 1896 konnte 
endlich, einem langjährigen Bedürf-
nis entsprechend, der langersehnte 

Wunsch unserer Bevölkerung verwirk-
licht, die Kinderbewahranstalt eröff-
net und andern Tages, den 15. Mai  
mit 50 Kindern in Betrieb gesetzt 
werden. Dies erreicht zu haben, war 
hauptsächlich der Hochherzigkeit und 
Opferwilligkeit der Herren: Kaufmann 
Thieme aus Leipzig, Buchhändler Dr. 
Weber, Leipzig und Versicherungs-Di-
rektor Franke, Naunhof, in Verbindung 
mit dem rastlosen Bemühen mehrerer 
Naunhofer Herren zu verdanken.

Insgesamt 1175 Kinder im vorschul-
pflichtigen Alter von 3 – 6 Jahren ha-
ben in den 25 Jahren in dieser Anstalt 
unter gewissenhafter Aufsicht Be-
wahrung, Anregung, Belehrung und 
leibliche Verpflegung gefunden. Von 
früh ½ 7 Uhr (im Winter von ½ 8 Uhr) 
bis abends 6 Uhr steht die Anstalt den 
Kleinen zur Verfügung; auch über Mit-
tag verweilen sie darin.

Sonnige und heitere Zeiten konnten 
die kleinen Insassen der Anstalt an 
sich vorüberziehen lassen, aber auch 
sorgenvolle schwere Tage galt es in 
dem letzten Zeitabschnitt besonders 
für den Gesamtvorstand zu überwin-
den. War es in den ersten Jahrzehnten 
des Friedens ein Leichtes, bei den be-
scheidenen Ansprüchen der Anstalts-
leiterin, wie auch bei den billigen 
Lebensmittelpreisen, die Kleinen zu 
sättigen und den Betrieb immer auf-
recht erhalten zu können, so brachten 
doch die Kriegsjahre, hauptsächlich 
aber nach der einsetzenden Teuerung 
aller Lebensmittel und Bedarfsmittel, 
in Verbindung mit der allgemeinen 
Entwertung unseres Geldes, auch un-
sere Anstalt in schwere Bedrängnis. 

Zunächst versuchten wir dieselbe zu 
überwinden durch mannigfache, be-
sondere Einnahme bringende Veran-
staltungen, wie musikalische und Ge-
sangsdarbietungen, Vorträge, Lotterie 
und dergleichen, und immer fanden 
wir wieder, wie auch bei den jährlichen 
Haussammlungen unter den hiesigen 
Ortsbewohnern bereitwillige Herzen  
und gebende Hände. Besonders er-
wähnt seien bei diesen Veranstal-
tungen nur Frau verw. Dr. Weber und 
die Familie Schoppe, die unermüdlich 
immer wieder neue Einnahmequellen 
ausfindig zu machen wussten.

Sodann erhöhten wir den wöchent-
lichen Beitrag fürs Kind, der anfangs  
30 Pfg. betrug, auf 40 Pfg., im Jahre 
1915 auf 50 Pfg., im Jahre 1918 auf  
75 Pfg., im Jahre 1919 auf 1 Mk. Und 
im Jahre 1920 auf 3 Mk.

Außerdem erhöhte der wohllöbliche 
Stadtgemeinderat in entgegenkom-

mender Weise den städtischen Beitrag 
aus dem Sparkassenreingewinn, der 
anfangs 600 Mk. Betrug, im Jahre 1919 
auf 1000 Mark und ab 1. April 1920 auf 
2000 Mk. jährlich. 

Ebenso wurde uns auf ein Bittgesuch 
vom Ministerium des Innern im ver-
gangenen Jahr durch das Wohlfahrts- 
amt Grimma ein Betrag von 1200 Mk. 
überwiesen.

So sind wir denn durch Gottes Hilfe, 
dank all dieser Maßnahmen und Zu-
wendungen auch über diese letztver-
gangenen schweren, sorgenreichen 
Jahre hinweggekommen und dürfen 
uns wohl der Hoffnung hingeben, dass 
auch in Zukunft der Wert und Segen 
unserer Kleinkinderbewahranstalt im-
mer mehr erkannt werde und das Inte-
resse dafür nicht erlischt!

Dies fordert ja auch neuerdings un-
sere Staatsregierung in ihrem Über-
gangsschulgesetz, wenn es heißt: „Der 
Wirkungskreis des Schulstandortes 
erstreckt sich auch auf Veranstaltun-
gen zur Erziehung und Bildung des 
vor– und nachschulpflichtigen Alters“ 
(§ 15, 12.)

„Wo ein Bedürfnis vorliegt, sind von 
den Schulgemeinden öffentliche Kin-
dergärten einzurichten: Kinder, die 
bei der Schulaufnahme noch nicht die 
erforderliche Reife besitzen, können 
vom Schulvorstand einem öffentli-
chen Kindergarten zugewiesen wer-
den. Durch Ortsschulordnung kann 
bestimmt werden, dass auch vorschul-
pflichtige über 3 Jahre alte Kinder, 
denen es an der nötigen häuslichen 
Pflege und Erziehung fehlt, einem öf-
fentlichen Kindergarten zugewiesen 
werden.“ (§ 3,8.)

„Die öffentlichen Kindergärten sol-
len in innere Verbindung mit der all-
gemeinen Volksschule gebracht und 
damit in das öffentliche Bildungswe-
sen eingegliedert werden.“ (§ 5,2 d. 
Ausf.V.)

Auf der heranwachsenden Genera-
tion steht die Zukunft unseres Volkes. 
Daher ist es unsere Pflicht, sie zu ge-
sunden, kräftigen Menschen heranzu-
ziehen. Denn nur ein starkes, mutiges 
Geschlecht wird den Wiederaufbau 
Deutschlands wagen. Jeder, der nun 
zur Gesundung und Bewahrung eines 
Kindes hilft, trägt einen Baustein zur 
Neugründung unseres Vaterlandes bei.

Über die Verwaltung der Anstalt sei 
noch folgendes vermerkt: Als 1. Vor-
sitzender fungierte vom Jahre 1889–
1895 Herr Dr. Wolf, bis 1900 Herr Di-
rektor Franke, vom Jahre 1901 – 1909 
Herr Pfarrer Schulze, seit 1909 Herr 
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Schuldirektor Schäfer. Als Kassierer 
waren tätig: Herr Organist Spänich 
von 1889 – 1895, Herr Stadtkassierer 
P. Müller von 1896 – 1902, Herr Robert 
Felder von 1902 – 1917, seit 1918 Herr 
Oberlehrer Meusel.

Seit dem Jahre besitzt der Verein die 
Rechte einer juristischen Person.

Stimm- und wahlberechtigtes Mit-
glied wird jede im Besitz der Stadt 
Naunhof wohnende selbständige Per-
son, die einen jährlichen Beitrag von 
mindestens 1 Mark zahlt.

Der Gesamtvorstand besteht zur 
Zeit aus den Herren:
1. Schuldirektor Schäfer, Vorsitzender
2. Pfarrer Herbig, stellv. Vorsitzender
3. Lehrer Richter, Schriftführer
4. Oberlehrer Meusel, Kassierer
5. Buchdruckereibesitzer Günz, Beisit-

zer
6. Stadtrat Beyer
7. Stadtverordneter Oberläuter

Undankbar aber müsste es erschei-
nen, wenn an dieser Stelle nicht auch 
der Anstaltsleiterin, unserer Kinder-
gärtnerin Frau Agnes verw. Freitag 
hierbei gedacht würde, die mit der 
Anstalt zugleich ihr Jubiläum bege-
hen kann. Vom Tage der Erfüllung bis 
heute, also 25 Jahre, steht dieselbe 
unserer Anstalt in gewissenhafter, 
uneigennütziger Weise vor. Dabei hat 
sie aber neben der Leitung als Kin-
dergärtnerin auch noch die innere Be-
wirtschaftung bei der Zubereitung des 
täglichen Mittagmahles für die Kinder 
allein zu besorgen.

Nur einen Tag in der Woche steht 
ihr zur gründlichen Reinigung der von 
den Kindern in Anspruch genomme-
nen Räume eine Aufwartefrau bei. 
Und nicht zum Wenigsten ist es der 
Leitung unserer Jubilarin mit zu ver-
danken gewesen, daß wir durch ihre 
Energie, Umsicht und wirtschaftliche 
Erfahrung, verbunden mit größter 
Sparsamkeit in den schweren Kriegs-
jahren bis heute unsere Anstalt ha-
ben durchhalten können. Und was die 
Kleinen an ihrer guten Tante haben, 
das hört man am liebsten von ihnen 
selbst erzählen, und gewiss wird man-
cher Erwachsene, die Anstalt einst als 
Kind besucht habende Person, heute 
am Jubiläumstage seiner ehemaligen 
Spieltante in Liebe und Dankbarkeit 
besonders gedenken.

So bringen wir auch an dieser Stel-
le der Anstaltsleiterin und Jubilarin zu 
diesem Tage die herzlichsten Wünsche 
für ferneres Wohlergehen und segens-
reiches Wirken in ihrem schönen Er-
zieherberuf an den Kleinen entgegen.

Naunhof, 19. Mai 1921
Von der Feier der Kleinkinderbewahran-
stalt Elisabethstift

Wie schon bekannt, fand am Freitag, den 
13. Mai die Feier des 25jährigen Beste-
hens unserer Kinderbewahranstalt statt. 
Der Vorsteher Herr Schuldirektor Schäfer 
begrüßte die Anwesenden, besonders 
den Herrn Amtshauptmann und die Ver-
treter der Stadt, welche jederzeit gern 
bereit gewesen sind, diese gute Sache zu 
unterstützen. Weiter begrüßte er das Eh-
renmitglied, Frau Dr. Weber, die hochher-
zige Förderin der Anstalt. Er gedachte der 
Gründer des Vereins, von denen nur noch 
zwei Herren am Leben sind, Herr Kontor 
i. R. Spänich und Herr Oberlehrer Meusel, 
der noch jetzt dem Vorstande angehört. 
Zugleich mit der Anstalt feiert deren 
treue Leiterin, Frau Freitag, ihr 25jäh-
riges Jubiläum. Was sie der Anstalt und 
den Kindern in dieser langen Zeit gewe-
sen ist, wusste der Vorstand in treffen-
den Worten zum Ausdruck zu bringen. Er 
sprach ihr im Namen des Gesamtvorstan-
des den Dank aus unter Überreichung ei-
ner bescheidenen Ehrengabe.

Der Herr Amthauptmann hob beson-
ders die Verdienste der Leiterin in wirt-
schaftlicher Hinsicht namentlich während 
der Kriegsjahre hervor.* Die Arbeit an dem 
vorschulpflichtigen Alter ist leider bisher 
etwas vernachlässigt worden, trotzdem 
auch sie sehr wichtig ist. Er freue sich nun, 
daß die amtliche Wohlfahrtspflege sich 
hier in Naunhof an ein schon lange gut 
Bewährtes anlehnen kann. Auch er brach-
te den Dank und die besten Wünsche 
der Behörde für ein ferneres Blühen und 
Gedeihen der Anstalt und für ein noch 
langes segensreiches Wirken der bewähr-
ten Vorsteherin derselben unter Überrei-
chung einer Anerkennungsurkunde dar.

Ebenso der Herr Bürgermeister. Er ver-
sprach, auch weiter stets dahin wirken zu 
wollen, daß der Stadtgemeinderat sowie 
der Schulvorstand auch fernerhin ihr leb-
haftes Interesse an der Anstalt bekunden 
wird.

Frau Freitag dankte gerührt.
Nach dem Schlussgebet des Herrn 

Pfarrers brachte ein kleines Mädchen in 
einem kindlichen Verschen den Dank der 
Kleinen zum Ausdrucke. Einige frohe Kin-
derlieder endeten die schlichte aber ein-
drucksvolle Feier.

Die Kinder wurden noch durch ein 
Stück Festtagskuchen erfreut. Den Eltern 
aber, welche dieser Wohltätigkeitsanstalt 
noch fernstehen, sei folgendes unterbrei-
tet: „Sendet Eure Kinder zum Kindergar-
ten! Da werden die Kleinen gewissenhaft 
erzogen, an Gehorsam gewöhnt, zur 
Verträglichkeit angehalten und, was das 
Beste ist, vor bösem Einfluss bewahrt. 
Sie lernen dort manches schöne Lied 
und Gedicht, hören gute Geschichten und 
werden so recht auf die Schule vorberei-
tet. In dem geräumigen Anstaltshause 
wie großem Garten fehlt es den Kindern 
nicht an frischer Luft. Durch kleine, ihnen 
angemessene Arbeiten wie durch sinni-
ge Spiele vergeht ihnen die Zeit schnell, 
durch Frei- und Kreisspiele haben sie die 
nötige Bewegung. So sind die besten 
Schätze der Eltern hier an glücklichsten 
und besten aufgehoben.“

Quelle und Erläuterungen
Naunhofer Nachrichten vom Sonnabend, den  
1. Januar 1910, Nr. 1, 21.Jg., S.3 1.Sp.
Ebd. vom Freitag, den 13. Mai 2021, Nr. 56, 
32.Jg., S.2 und 3
Ebd. vom Donnerstag, den 19. Mai 2021, Nr. 58, 
32.Jg., S.2, 3.Sp. 3
* 700.000 Kinder starben während des I. Welt-
krieges an Unterernährung in Deutschland

Einladung zur Aktion „17. Kunst: offen in Sachsen“

In diesem Jahr zu Pfingsten nimmt Frau Helgard Flügge an der Aktion „Kunst: offen 
in Sachsen“ teil. Alle Kunstfreunde sind herzlich dazu eingeladen.

Im Garten wird es eine kleine Ausstellung ihrer Bilder, Glas- und Keramikarbeiten 
geben.

Es gibt Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre Fragen zu stellen und ins Ge-
spräch zu kommen. 

Ein Besuch ist am Pfingstsonntag und -montag (23. / 24.Mai), jeweils von 10 – 18 Uhr  
in der Grimmaer Straße 12 in Naunhof unter Einhaltung der entsprechenden Corona-
Auflagen möglich.
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Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain 

Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, 
Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, 
Fax: 034293 55449;
Kontakt: Pfarrer Norbert George: 
Tel. 0163 8055559, 

Bürozeiten: 
Mi u. Fr 9:00 bis 12:00 Uhr, Di 9:00 bis 
12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr

E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

So, 23.05., 10:00 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

Mo, 24.05., 10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Ammelshain

So, 30.05., 18:00 Uhr
Musikalische Abendandacht
Stadtkirche Naunhof

So, 06.06., 18:00 Uhr
Musikalische Abendandacht
Stadtkirche Naunhof

Die Kirchgemeinden laden ein
Sa, 12.06., 10:00 – 17:00 Uhr
Workshop zum Jahr der Orgel
Orgelpfeifen-Wasser-Stech-Experiment –  
Ein Klangprojekt
Bau der Instrumente, Proben der Klän-
ge und 17:00 Uhr Abschlusskonzert im 
Kirchgarten
Leitung: Cornelia Schneider / Konrad 
Fichtner
Vorherige Anmeldungen bitte bei 
Cornelia Schneider (E-Mail: c-schnei-
der77@gmx.net) oder im Gemeindebü-
ro Naunhof, Tel.: 034293 29493

So, 13.06., 10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Ammelshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde - Albrechtshain

Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha
Tel.: 034292 68221;

Bürozeiten: 
Di 18:00 bis 19:00 Uhr 
und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

Kontakt:
Pfarrer Christoff Steinert, 
Kirchplatz 1, Brandis, Tel.: 034292 66541

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde -
Fuchshain

Kontakt: 
Pfarramt Großpösna, Hauptstraße 25, 
Tel. u. Fax: 034297 423989; 

Bürozeiten: 
Mo 09:00 bis 11:00 Uhr und 
Do 15:00 bis 18:00 Uhr

Pfarrer Albrecht Häußler ist mittwochs 
von 16:00 bis 17:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung im Pfarramt Großpösna 
zu sprechen 
Tel.: 034297 42161 oder 0176 34468479. 

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“, 
Roitzscher Weg 3, Wurzen , Tel.: 03425 925155

Kontakt:
Pfarrer: Christian Hecht, 
Tel.: 03425 925192

So, 23.05., 10:30 Uhr 
Heilige Messe

So, 30.05., 10:30 Uhr 
Heilige Messe

164. Rathauskonzert
Sonntag, 20. Juni | 20:00 Uhr
Kirchgarten der Stadtkirche zu Naunhof

Sven Geipel – Trompete
Thomas Scheibe – Trompete
Wojciech Prokopowicz – Posaune
Magnus Botzenhart – Waldhorn
Michael Nestler – Tuba

Das Sächsische Blechbläserquintett
— Open Air —

Das Sächsische Blechbläserquintett gründe-
te sich 1993 aus Solobläsern des Rundfunk-
Blasorchester Leipzig, heute Sächsische 
Bläserphilharmonie, und ist aufgrund seiner 
künstlerischen Qualität und Vielseitigkeit eine 
der erfolgreichsten Formationen des Orches-
ters.

Das Ensemble unter der Leitung von Sven Gei-
pel bietet in seinen Konzerten den gesamten 
musikalischen Spannungsbogen eines moder-
nen Blechbläserensembles. Neben der Pflege 
der traditionsreichen Bläsermusik - insbesonde-
re aus Renaissance und Barock - sind es auch 
moderne Kompositionen, die die fünf Musiker 
mit Virtuosität und Klangvielfalt aufführen. Mit 
besonderen, ungewöhnlichen und auch heite-
ren Bearbeitungen populärer und klassischer 
Musik begeistert das Ensemble immer wie-
der sein Publikum. Um die eigenen Spiel- und 
Ausdrucksmöglichkeiten zu erweitern kann 
die traditionelle Besetzung - zwei Trompe-
ten, ein Horn, eine Posaune und eine Tuba - 
mit Schlaginstrumenten ergänzt werden. Als 
zusätzliche Bereicherung der Konzerte kom-
men auch außergewöhnliche Instrumente wie  

Alphorn oder Didgeridoo zum Einsatz. Die fünf 
Profi-Musiker der Sächsischen Bläserphilhar-
monie sind international gefragte Künstler, die 
unter anderem in Südafrika und China Konzerte 
gaben und in Venezuela und Malaysia Work-
shops leiteten.

Da Corona bedingt leider zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht abgeschätzt werden kann, ob das 
Konzert tatsächlich stattfindet, werden bei Inter-
esse zunächst nur telefonische Reservierungen 
unter Tel. 034293 475647 entgegengenommen, 
um ein Kartenrückgabechaos zu vermeiden. 

Also: Daumendrücken für ein Stückchen Norma-
lität! Für unsere weniger mobilen Gäste bieten 
wir einen Hol- und Bringedienst gegen ein ge-
ringes Entgelt an. Frau Hildebrandt steht Ihnen 
gern zur Detailabsprache unter 034293/55152 
zur Verfügung.

Informationen unter:
Stadt- und Touristinformation
Bahnhofstr. 25, 04683 Naunhof
Tel. 034293/475647
kultur@naunhof.de
www.naunhof.de
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Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? 
Zeitraum vom 22. Mai bis 06. Juni 
1. Notrufe 
Polizei 110
Polizeiposten Naunhof 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/Rettungsdienst 03437 19222

2. Notdienste  
Strom (envia M)  
24h Störungsmeldung 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle 0800 2200922
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung) 
24 Stunden Havariedienst 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe) 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 

Allgemeinärzte
 
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  9:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  9:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  9:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie unter 
Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte 
Tierklinik Panitzsch
Carl-Benz-Straße 2
Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (8:00 – 8:00 Uhr)

Sa, 22. Mai
8:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00
Rats-Apotheke Trebsen 034383 601
So, 23. Mai
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323
Mo, 24. Mai
Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090
Die, 25. Mai
Sonnen-Apotheke Grimma 03437 917002
Mi, 26. Mai
Stadt-Apotheke Grimma 03437 948894
Do, 27. Mai
Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090
Fr, 28. Mai
Kronen -Apotheke Mutzschen  034385 51256
Sa, 29. Mai
8:00-12:00 und 18:00-8:00
Engel-Apotheke Naunhof 0800-1133399
So, 30. Mai
Löwen-Apotheke Bad Lausick 03445 22352
Mo, 31. Mai
Park-Apotheke Bad Lausick  034345 24531

Die, 01. Juni
Apotheke Sternen Naunhof 034293 47355
Mi, 02. Juni
Kilian-Apotheke Bad Lausick 034345 7140
Do, 03. Juni
Engel-Apotheke Colditz  034381 43359
Fr, 04. Juni
Engel- Apotheke Nerchau 034382 41283
Sa, 05. Juni
8:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323
So, 06. Juni
Löwen- Apotheke Naunhof 034293 45700
Mo, 07. Juni
Stern-Apotheke Grimma 03437 9996956
Die, 08. Juni
Rats-Apotheke Trebsen 034383 601
Mi, 09. Juni
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323
Do, 10. Juni
Linden-Apotheke Grimma   03437 921712
Fr, 11. Juni
Sonnen-Apotheke Grimma 03437 917002
Sa, 12. Juni
Stadt-Apotheke Grimma 03437 948894
So, 13. Juni
Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090

Immer samstags, außer an einem Feiertag ist in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Apotheke im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof  
Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114
E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de
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Aus der Wirtschaft

Immer mehr Verbraucher schätzen gesunde 
und hochwertige Lebensmittel aus der Region. Gerade in die-
sen Zeiten werden sie sich der fragilen Lieferketten globaler 
Netzwerke bewusst und suchen gezielt nach Versorgungs-
strukturen abseits von Discountern und Supermärkten. Um 
ihnen den Zugang zu regionalen Erzeugnissen zu erleichtern, 
hat sich das Regionalmanagement der LEADER-Region Leipzi-
ger Muldenland im September 2020 zu einer Kooperation mit 
dem Bundesverband der Regionalbewegung entschieden und 
lässt seitdem die Daten zahlreicher regionaler Partner in die 
RegioApp integrieren. 

Bei der RegioApp handelt es sich um eine bundesweit er-
folgreiche Anwendung für Smartphones, Notebooks und Ta-
blets, die dem Nutzer eine schnelle und umfangreiche Suche 
nach regional erzeugten und verarbeiteten Produkten ermög-
licht. Sie ist für alle Direktvermarkter aus der Land- und Forst-
wirtschaft und dem Lebensmittelhandwerk, das heißt Obst- 
und Gemüsebauer, Gärtner, Tierzüchter, Fleischer, Bäcker usw., 
für alle Verkaufsstellen, wie eigene Hof- oder ein Dorfladen, 
Wochenmärkte und kleine Geschäfte mit regionalem Angebot 
aber auch für gastronomische Betriebe, die sich auf die Ver-
wendung und Verarbeitung heimischer Produkte spezialisiert 
haben, gedacht. 

Ein Zwischenfazit
Die RegioApp listet derzeit deutschlandweit rund 8.000 Ein-
kaufs- und Speisemöglichkeiten und wurde beinahe 37.000-
mal auf mobile Endgeräte heruntergeladen. In den einzelnen 
Kategorien „Regional Einkaufen“ und „Regional Essen“ wurden 
jeweils 210.683 bzw. 47.259 Klicks erzielt. 

Das Leipziger Muldenland verzeichnet aktuell 28 Einträge, 
davon sind 23 Erzeuger, 26 Verkaufsstellen und drei Gastrono-
men. Sie präsentieren sich und ihre Produkte auf einer eigenen 
Profilseite, profitieren von den Vorteilen digitaler Auftritte und 
nutzen das gegebene Potenzial, sich neue Kundenkreise zu er-
schließen. Sie erzielten bereits insgesamt über 870 Aufrufe in 
der App.

Zu 100% regionales Angebot im Rittergut Kössern
„Der stetige Zuwachs in der RegioApp ist erfreulich“ bemerkt 
Kati Lange, die als Mitarbeiterin beim Regionalmanagement 
Leipziger Muldenland für Landtourismus und Marketing ver-
antwortlich zeichnet und mit der Pflege und Bewerbung der 
Handyanwendung betraut ist. „Mit dem jüngsten Eintrag vom 
Rittergut Kössern haben wir nun einen Partner an Bord, bei 
dem man die regionalproduzierten Lebensmittel nicht nur 
vor Ort im Hofladen erwerben, sondern auch kulinarisch im 
Café verkosten kann – und das alles in einem romantischen 
Ensemble in einer touristisch attraktiven Lage.“ Beide Lokali-
täten befinden sich im ehemaligen Kuhstall des historischen 
Komplexes. Nach dem Motto „Gutes kommt vom Gut.“ werden 
im Hofladen viele ausgewählte Produkte aus dem Muldental 
vorgehalten. So bekommt der Kunde hier Erzeugnisse wie bei-
spielsweise Wurst von der Direktvermarktung Christian Hahn, 
Saft der Saftmanufaktur Kerstin Lieber und Bier vom Nerchau-
er Brauhaus zu kaufen. Diese Informationen werden auch in der 
RegioApp ersichtlich, da Partnereinträge untereinander ver-
linkt werden können. Das heißt, dass sich ein Gast detailliert 
über die im Rittergut angebotenen Produkte belesen kann, wo-
her sie stammen und wie sie hergestellt werden.

Bequeme und einfache Suche nach Regionalität
Egal, ob Zuhause oder an einem Ferienort in einem anderen 
Bundesland, die RegioApp findet regionaltypische Produkte in-
nerhalb kürzester Zeit. Das Smartphone erkennt dabei automa-
tisch den Standort des Nutzers und bietet ihm eine Übersicht 
über alle „Treffer“ im näher gelegenen Umkreis an, wahlweise 
in Form einer Liste oder einer Landkarte. Einfacher und beque-
mer geht es für den Verbraucher nicht! Es ist demnach auch 
egal, ob man Einheimischer oder Tourist ist, dank der App kann 
man sich über das Angebot von Herstellern und Verkaufsstel-
len regionaler Produkte sowie Gastronomen informieren und 
direkt zur hinterlegten Anschrift navigieren lassen. Und nicht 
nur der Anfahrtsweg zur gewählten Einrichtung ist auf einer 
Straßenkarte ersichtlich, auch Öffnungszeiten, Kontaktdaten, 
Social-Media-Kanäle, Produktinformationen und vieles mehr 
werden angezeigt. Selbst das Filtern nach einer bestimmten 
Produktkategorie oder nach Postleitzahl bzw. nach einem Ort 
ist möglich. Die Präsentation in der App hilft besonders klei-
nen Betrieben ohne eigenen Internetauftritt, denen somit eine 
höhere Online-Sichtbarkeit ermöglicht wird. Für die Nutzung 
der RegioApp entstehen den Verbrauchern keine Kosten. Sie ist 
kostenfrei im App-Store verfügbar. Einfach aufs Handy herun-
terladen und ausprobieren!

Mitmachen und unterstützen
Betriebe, die ihren Sitz in der LEADER-Region Leipziger Mul-
denland haben, steht das innovative Marketinginstrument zur 
Verfügung. Sie werden kostenlos in die App aufgenommen. Der 
Aufnahmeprozess ist sehr kurz: vom Einreichen der Unterlagen 
bis zur Freischaltung für die Öffentlichkeit vergehen meist nur 
ein paar Stunden.
Um das Netzwerk auszubauen, gibt es einen kostenlosen Mar-
ketingbaukasten mit Logos, Icons und Buttons, die leicht in 
eigene Internetseiten oder Online-Shops integriert werden 
können. Auf Anfrage sind auch Flyer und weitere Werbemittel 
erhältlich. 
Alle Direktvermarkter aus der Region, deren Angebot noch 
nicht in der App auffindbar ist, sind herzlich eingeladen, sich 
ebenfalls registrieren zu lassen und ihr regionales Angebot 
so digital sichtbar zu machen. Interessenten für die RegioApp 
melden sich bitte beim Regionalmanagement der LEADER-Re-
gion Leipziger Muldenland unter Telefon 03437 707071 oder 
per E-Mail regionalmanagement@leipzigermuldenland.de.

pm, LAG Leipziger Muldenland

Regionalprodukte aus dem Leipziger Muldenland  
per App

Regionale Produkte finden mit der RegioApp.
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Tipps

Wer einen elektronischen Personalausweis besitzt, kann sich 
einige Behördengänge sparen und sie digital erledigen. Auch 
die Eröffnung eines Kontos ist bei einigen Banken per E-Aus-
weis möglich, hinzu kommen weitere Dienstleistungen bei pri-
vaten Unternehmen. Wie das funktioniert, beschreibt die Zeit-
schrift Finanztest in ihrer aktuellen Juni-Ausgabe. 

Schon seit 2010 steckt in jedem Personalausweis ein Mikro- 
chip, auf dem Daten wie Name, Geburtsdatum und Anschrift 
elektronisch gespeichert sind. In vielen Regionen ist es damit 
möglich, online ein Auto umzumelden, einen Bafög-Antrag zu 
stellen, eine Rentenauskunft zu bekommen oder ein Konto 
oder Depot zu eröffnen. Wer zum ersten Mal seine Steuerer-
klärung über das Portal der Finanzverwaltung Elster abgeben 
möchte, oder seine Punkte in Flensburg abrufen will, kann 
sich ebenfalls mit dem E-Perso identifizieren. In Bremen und 
Köln können Eltern online eine Geburtsurkunde für ihr Kind 

anfordern. Bei Vodafone können Kunden damit eine neue 
Sim-Karte aktivieren und die Deutsche Post hat die Online-
Ausweisfunktion in ihren Identifizierungsdienst Postident in-
tegriert. 

Was viele Menschen nicht wissen: Die Identifikation mit dem 
Ausweis funktioniert auch mit vielen modernen Smartphones. 
Um diese Dienste wahrnehmen zu können, muss die Funktion 
im Ausweis aktiviert werden. Dies ist mit einer Pin möglich, die 
man nach der Ausgabe des Ausweises per Post erhalten hat. 
Wie danach die Anwendung auf dem Smartphone, PC oder Mac 
funktioniert, beschreibt der Artikel Schritt für Schritt. 

Der Artikel E-Perso findet sich in der Juni-Ausgabe der Zeit-
schrift Finanztest und ist online unter www.test.de/personal-
ausweis abrufbar. 

pm, Stiftung Warentest

Die berufliche Zukunft von Kindern und Jugendlichen in der 
Region liegt der Handwerkskammer zu Leipzig am Herzen. 
Nicht ganz uneigennützig, denn die 12.000 Handwerksbe-
triebe im Großraum Leipzig brauchen auch künftig gut aus-
gebildete Fachkräfte.

Doch die berufliche Zukunft des Kindes zu planen und 
gemeinsam den richtigen Weg zu wählen, ist aktuell eine 
Herausforderung in vielen Familien. Es gibt weniger Berufs- 
und Studienmessen. Präsenzangebote zur Berufsorientierung 
sind seit Monaten Mangelware. 

Beim Online-Elternabend erhalten Eltern und Großeltern 
(sowie natürlich auch Jugendliche in der Berufsfindungsphase) 
deshalb einen Einblick in die Vielfalt der Ausbildungsberufe im 
Handwerk. Die Bildungsexperten der Handwerkskammer zei-
gen außerdem Karrieremöglichkeiten nach der Lehre auf und 
bieten nützliche Tipps für die erfolgreiche Lehrstellensuche. 
Natürlich können per Videokonferenz oder per Live-Chat auch 
individuelle Fragestellungen geklärt werden.

Die Teilnahme lohnt sich übrigens auch für diejenigen,  
deren Nachwuchs vielleicht ein Studium plant oder in ei-
nem anderen Bereich ins Berufsleben starten möchte. Die 

Ausbildungsberater beleuchten, dass der Wirtschaftsbereich 
Handwerk mit 130 Ausbildungsberufen viele krisenfeste und 
erfüllende Berufsperspektiven bereithält, die manchmal 
übersehen werden. Mit diesem Input kann der eigene Nach-
wuchs beim Karrierestart besser begleitet werden.

Der virtuelle Elternaband findet jeden Dienstag von 17:00 
bis 18:00 Uhr statt. Zur Teilnahme ist lediglich ein PC oder 
ein mobiles Endgerät sowie eine stabile Internetverbindung 
erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hwk-leipzig.de/elternabend

PM, HWK Leipzig

Elektronischer Personalausweis
Was der digitale Ausweis kann  

Was soll nur aus dir werden?
Digitaler Elternabend zur Ausbildung im Handwerk

Online-Bürgersprechstunde

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu kommen und um diese 
noch mehr einzubeziehen, stellt sich Naunhofs Bürgermeis-
terin Anna-Luise Conrad in der Online-Bürgersprechstunde 
einmal monatlich den Fragen der Zuschauer.

Durch das Einscannen des QR-Codes gelangen Sie zur 
vergangenen Sprechstunde vom  
11. März.

Sie haben eine Frage? Schicken 
Sie diese an buergerdialog@mul-
dental.tv

Die nächste Online-Bürger-
sprechstunde findet am 8. Juni 
18:00 Uhr statt. 
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Recht

Der Unfallort darf nicht ver-
lassen werden, bevor die 
Personalien der Unfallbe-
teiligten festgestellt wor-
den sind. Die Richtigkeit der 
Personalien sollte überprüft 
werden, indem Sie sich den 
Personalausweis des Unfall-
gegners zeigen lassen. Auch 
die Daten zur Haftpflicht-
versicherung des Unfallgeg-
ners, die Kfz-Kennzeichen 
der beteiligten Fahrzeuge 
sowie Namen und Adressen 
von evtl. Unfallzeugen soll-
ten unbedingt festgehalten 
werden. Falls davon abge-

sehen wird, die Polizei zu rufen, sollten Beweise gesichert 
werden. Am besten, Sie fotografieren die Unfallstelle und 
die entstandenen Schäden oder Sie fertigen eine Skizze vom 
Unfallort. Oftmals kommt die Polizei nicht zum Unfallort, 
wenn lediglich ein Sachschaden und kein Körperschaden zu 
verzeichnen ist. Ihre berechtigten Ansprüche im Haftpflicht-
schadensfall berührt das allerdings nicht.

Nehmen Sie keinen Kontakt zur gegnerischen Haftpflicht-
versicherung auf, wenn Sie am Unfall keinerlei Verschulden 
trifft, sondern setzen Sie sich unverzüglich mit Ihrer An-
wältin oder Ihrem Anwalt in Verbindung! „Ein Kostenvor-
anschlag ist für uns zur Regulierung völlig ausreichend!“, 
hört man oft bereits im ersten Telefonat mit dem freund-
lichen Haftpflichtversicherer. Unter dem Deckmantel einer 
„schnellen und unbürokratischen“ Regulierung verstecken 
sich lediglich geplante Kostenersparnisse und die gezielte 
Beschneidung der Rechte des Geschädigten. Beauftragen 
Sie – ggf. über Ihre Werkstatt oder über den von Ihnen be-
auftragten Rechtsanwalt – unbedingt einen unabhängigen 
Sachverständigen! 

Im Haftpflichtschadensfall haben Sie einen Anspruch auf 
rechtliche Beratung und Vertretung zur Geltendmachung der 
berechtigten Haftpflichtansprüche. Die Anwaltskosten trägt 
die gegnerische Haftpflichtversicherung! Ihre Anwältin bzw. 
Ihr Anwalt ist in der Lage, anhand des Sachverständigengut-
achtens und der einschlägigen Rechtsprechung für Sie die 

günstigste Variante der Schadensregulierung zu ermitteln. 
Dies kann eine vollständige Reparatur des Fahrzeuges sein, 
die fiktive Abrechnung auf Grundlage der ermittelten vor-
aussichtlichen Reparaturkosten (netto), bei einem Totalscha-
den die Ermittlung des Erstattungsbetrages (Wiederbeschaf-
fungswert abzüglich Restwert) oder ggf. im Rahmen der so 
genannten 130 %-Regelung eine Reparatur des Fahrzeuges, 
selbst wenn die veranschlagten Reparaturkosten den Wie-
derbeschaffungswert überschreiten. 

In erster Linie stehen Ihnen neben den Reparaturkosten bzw. 
dem Schadensersatz eine Unfallpauschale, die ggf. im Gutach-
ten ausgewiesene Wertminderung, ein Mietwagen für die Zeit 
der Reparatur oder alternativ Nutzungsentschädigung sowie 
Erstattung der Gutachterkosten sowie der Anwaltsvergütung 
zu. Im Falle eines Körperschadens besteht u. a. Anspruch auf 
Schmerzensgeld. Auch eine Kilometerpauschale kann gefordert 
werden, z. B. für notwendige Fahrten in das Krankenhaus, zu 
Ärzten oder zu Ihrer Rechtsanwältin für Verkehrsrecht.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Verkehrsrecht
Die häufigsten Fehler nach einem Haftpflichtschaden

- Anzeige -

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Rechtsanwältin Katrin Scholz
berät Sie zu allen Fragen 

Anmerkung: Das auf diesen Seiten behandelte redaktionelle Thema 
stellt keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese 
erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungs-
beratern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Naunhofer Nachrichten
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Gesundheit

Sonnenbrillengläser 
für jeden Anspruch
Modisch, farbenfroh, intelligent und leistungsstark. 
Blauer Himmel, strahlendes Wetter – genießen Sie je-
den Sonnenstrahl: ob im Café, beim Ausflug im Cabrio 
oder einfach beim Sonnenbaden. Immer mit dabei: Eine 
Sonnenbrille mit Sonnenschutzgläsern ist Accessoire 
und unverzichtbarer Begleiter für sicheres Sehen in ei-
nem. 
Die modischen und leistungsstarken ZEISS Sonnen- 
Brillengläser bieten Ihnen nicht nur eine große Vielfalt 
an Farben – und das sogar in Ihrer Wunschfarbe –, son-
dern auch viele intelligente Funktionen für blendfreies 
Sehen. Ob mit oder ohne Sehstärke: immer mit 100 % 
UV-Schutz. 

Farbe, so weit das Auge reicht. 
Neben einer nahezu unbegrenzten Auswahl an modi-
schen Uni- und Verlaufsfarben können nach Wunsch 
auch individuelle Tönungen angefertigt werden – pas-
send zum persönlichen Style oder zum Lieblingsoutfit. 
Die Möglichkeiten sind hier grenzenlos. 

Sonnenschutz für blendfreies Sehen. 
Durch den speziellen Polarisationsfilter der ZEISS Po-
larized Brillengläser werden störende Lichtreflexe re-
duziert, die zum Beispiel durch Sonneneinstrahlung 
auf nasser Fahrbahn, Schnee oder Wasser entstehen. 
Dadurch nehmen Ihre Augen weniger irritierende Spie-
gelungen wahr und Sie sehen klarer und entspannter – 
selbst bei grellem Sonnenlicht. Zusätzlich bietet ZEISS 
speziell für Anwendungen im Freien weitere funktio-
nelle Farbgläser, die hohen Sonnenschutz und kont-
rastreicheres Sehen bieten. 

Zeit für Ihre Lieblingssonnenbrille? 
Wir, das Optik-Müller-Team, beraten Sie gerne und fin-
den mit Ihnen gemeinsam Ihren persönlichen Beglei-
ter für die Sonne: ob spezielle Funktion, nur Farbe oder 
beides kombiniert. 

Besuchen Sie Optik Müller
Naunhof – Markt 13

- Anzeige -Wandern ist Entspannung pur
Es gibt nichts Schöneres als einen Tag in der Natur zu verbrin-
gen. Natur entschleunigt, Natur verbindet und wer genau hin-
sieht, der entdeckt immer wieder von neuem die Schönheit und 
Vielfalt auf Wiesen und in Wäldern. Wandern verbindet das Er-
lebnis, die Entspannung und auch Sinnesfreude. Wer wandert, 
bringt seinen Körper auf Touren: Herz und Kreislauf, Muskeln 
und Abwehrkräfte profitieren von der Bewegung unter freiem 
Himmel. 
Wer die Bewegung und die Natur liebt, der befasst sich auch mit 
den Tieren und Pflanzen in der Umgebung. Besonders schön ist 
es dann, wenn man dann das Gesehene erkennt und einordnen 
kann. Die beiden Bücher „Wildblumen in Wald und Flur“ und 
„Lebendiges in Wald und Flur“ eignen sich als Ratgeber für un-
terwegs ganz besonders gut. Auf jeweils zwölf Seiten wird eine 

schnelle Übersicht geboten. Die Bücher 
sind leicht, passen gut in jeden Rucksack 
und sie sind farbig markiert – so finden 
sich auch Laien-Botaniker und Neulinge 

schnell zurecht und können unterwegs auch 
einiges sammeln. Besonders praktisch: mit 
einem farbigen Trageband lassen sich die 
Büchlein an jeden Rucksack hängen. Beide 

Bücher sind übrigens wetterfest 
gestaltet, so dass es auch bei ei-
nem Regenschauer keinen Grund 

gibt, zu Hause zu bleiben.
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Gesundheit
- Anzeige -

Die ersten hochpräzisen Gleitsichtgläser
Auch in schwierigen Zeiten berät Augenoptik Findeisen auf höchstem Niveau und 
mit modernster Technik

Gleitsichtbrillenträger können aufatmen: Endlich gibt es die 
perfekten Gläser, ganz individuell abgestimmt auf den per-
sönlichen Lebensstil und die Sehgewohnheiten. Stufenlos 
scharfes Sehen auf allen Entfernungen ist das Ziel – und 
deshalb ist jede Gleitsichtbrille ein Unikat. Bei Augenoptik 
Findeisen profitiert man von der jahrelangen Zusammen-
arbeit und den großartigen Erfahrungen mit dem Partner 
Rodenstock. Nur wenige Schritte sind es bis zum Ziel: Mit 
dem DNEye® Scanner werden die Dimensionen eines jeden 

Auges vermessen. Die Vermessungsdaten werden an Roden-
stock geschickt und daraus wird ein biometrischer Daten-
satz entwickelt. Im Anschluss wird das präzise, biometrische 
Modell für jedes individuelle Auge erzeugt. Dieses Augen-
modell dient als Vorlage für die Brillenglasherstellung und 
wird digital in die Produktion übertragen. Die maßgefer-
tigte Brille liegt dann in nur wenigen Tagen bei Augenop-
tik Findeisen bereit. Mit dieser bahnbrechenden Techno-
logie wird wirklich nichts dem Zufall überlassen und auf 
das beste Seherlebnis, das es je gab, sollten Brillenträger 
nicht verzichten. Schärfste Sicht aus jedem Winkel und bei 
jedem Blick, egal wo man hinsieht. Das Team von Augenop-
tik Findeisen ist überzeugt von der innovativen Rodenstock 
Messtechnologie und freut sich, seinen Kunden die perfekte 
Sehlösung anbieten zu können.

Das Optikerteam bei Findeisen ist an allen Standorten 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für seine Kunden da 
und bietet eine umfassende Beratung mithilfe modernster 
Technik. Einen persönlichen Termin kann man auch ganz 
unkompliziert online vereinbaren. Wer nicht persönlich vor-
bei kommen kann, für den gibt es die telefonische Beratung, 
sowie einen Reparaturservice inklusive Abhol- und Bring-
dienst.

Augenoptik Findeisen

Wir sehen nicht nur mit den Augen, sondern auch 
mit dem Gehirn. Unterstützen Sie beides: mit einer 

Gleitsichtbrille, die auf einem allumfassenden 
biometrischen Augenmodell basiert. Erleben Sie mit 

den bio metrischen Gleitsichtgläsern schärfste Sicht aus 
jedem Winkel und bei jedem Blick, egal wo Sie hinsehen.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450
www.augenoptik-fi ndeisen.de

An allen Standorten sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung 

+ telefonische Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst

Jetzt
biometrische

Gleitsichtgläser
von Rodenstock
14 Tage testen*

*Gültig bis 30.06.2021, Foto: Rodenstock

ANDERE MACHEN KOMPROMISSE.
WIR MACHEN BIOMETRISCHE

GLEITSICHTGLÄSER.

Erholung für die Augen
So erholsam eine Radtour bei sommerlichem Wetter auch ist –  
für die Augen stellen Aktivitäten unter freiem Himmel bei 
intensivem UV-Licht eine große Belastung dar. Sogenannte 
Kantenfilterbrillen bieten dabei einen wesentlich besseren 
Schutz als herkömmliche Sonnenbrillen. Die speziellen Glä-
ser mit getönten Kantenfiltern absorbieren neben dem UV-
Licht auch kurzwellige, energiereiche Anteile des sichtba-
ren blauen Lichts. Für Menschen mit empfindlichen Augen 
sind sie ebenso empfehlenswert wie für ältere Personen, bei 
Netzhauterkrankungen oder nach einer Katarakt-Operation. 
Hersteller wie Eschenbach Optik bieten die Spezialbrillen in 
vielen modischen Designs, Augenoptiker vor Ort beraten zu 
dem individuell geeigneten Blend- und UV-Schutz.

djd

oben: Blendfrei den Sommer 
genießen. Spezielle Kanten- 

filterbrillen schützen die Augen 
bei Aktivitäten. 

unten: Bei Wanderungen  
oder Radtouren  

sorgen Kantenfilterbrillen 
 für ein entspanntes Sehen.

Fotos: djd/Eschenbach Optik
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Gesundheit

- Anzeige -

Dieser neuartige Raumluftfilter reinigt nicht nur die Luft, 
die durch das Gerät strömt, sondern auch Oberflächen und 
Luft auf  Distanz. Das bedeutet Viren, Bakterien und Schad-
stoffe müssen nicht erst das Gerät erreichen, um aus der 
Luft deaktiviert zu werden. 

Somit wird wertvolle Zeit zur Luftreinigung gespart und die 
Besucher fühlen sich gleich viel wohler und sicherer.

Die ActivePure® Technologie ist ein weltweit einzig- 
artiges System, das über herkömmliche Luftreinigungs- 
systeme herausragt und nicht nur unangenehme Ge-
rüche eliminiert und Staub reduziert, sondern effi-
zient und proaktiv Viren und Bakterien auf Distanz 
deaktiviert. Ab sofort wird dieser innovative Raumluft-
filter in der Engel-Apotheke in Naunhof zum Schutz der  
Besucher eingesetzt.

Mit einer Effizienz von bis zu 99,97 % neutralisiert dieses 
Gerät Sars-CoV-2 Viren in der Luft und auf Oberflächen. So-
mit werden alle Personen, die sich in der Engel-Apotheke 
aufhalten, kontinuierlich und schnell geschützt. 

Es ist die optimale Technik, um eine schnelle Des-
infektion und Dekontamination von Luft und Ober- 
flächen in Räumen in Anwesenheit von Personen zu er- 
reichen. Durch die einzigartige Kombination von vier  

innovativen Technologien wie Ionenerzeugung, HEPA Filter, 
Aktivkohlefilterung und der ActivePure® Technologie neu-
tralisiert dieser Filter die Raumluft mit einer Effizienz bis zu  
99,97%.

Für Anfragen steht Ihnen die Engel Apotheke gern unter 
der kostenfreien Telefonnummer 0800 11 333 99 zur Ver-
fügung.

Quelle: Engel-Apotheke

Leistungsstarker Premium-Kompakt-Raumluftreiniger
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Versicherung

Unfall oder Diebstahl: Wie sind Pedelecs versichert?
Oft ist Homeoffice ein anderes Wort für Dauersitzen. Bewegung 
steht hoch im Kurs und Radfahren erlebt gerade einen Boom. 
Denn wer allein auf seinem Rad sitzt, kann sich nicht anste-
cken. Und noch etwas spricht dafür: Beim Radfahren lässt sich 
die Bewegung prima in den Alltag integrieren. Denn Corona hin 
oder her, zumindest Einkaufen muss sein. Auch etwas weniger 
Trainierte müssen auf das Rad nicht verzichten. Sie können auf 
ein Pedelec umsteigen. 

Wer nicht allein mit Muskelkraft fährt, sollte im Hinterkopf 
haben, dass es anderen Verkehrsteilnehmern schwerfällt, ein 
normales Rad von der motorunterstützten Variante zu unter-
scheiden. Doch wenn Geschwindigkeiten falsch eingeschätzt 
werden, kann ein Unfall schnell passieren, dann ist der richtige 
Versicherungsschutz wichtig. Welche Variante die richtige ist, 
hängt von der Geschwindigkeit des jeweiligen Modells ab. 

Bei einem Großteil der Pedelecs handelt es sich um Räder, 
die eine elektrische Tretunterstützung bis 25 Stundenkilometer 
liefern. Wie die HUK-COBURG mitteilt, sind diese Pedelecs den 
Fahrrädern gleichgestellt. Sie lassen sich ohne Zulassung, Füh-
rerschein und Versicherungskennzeichen fahren. Das Unfallrisi-
ko ist oft – auch bei der HUK-COBURG – in einer bestehenden 
Privathaftpflicht-Versicherung kostenlos miteingeschlossen. Ein 
Blick in die Bedingungen oder ein Gespräch mit dem Versicherer 
klärt, ob die kostenfreie Mitversicherung wirklich besteht.

Andere Spielregeln gelten für Fahrer der schnellen S-Pe-
delecs, deren Motorunterstützung erst bei 45 Kilometern pro 
Stunde endet. Wer sich auf den Sattel eines S-Pedelecs setzt, 
muss mindestens 16 Jahre alt sein, einen Führerschein der Klas-

se AM und eine Kfz-Haftpflichtversicherung besitzen. Das dafür 
notwendige Versicherungskennzeichen gibt es direkt bei der 
Kfz-Versicherung.
 
Diebstahl nicht ausgeschlossen
Genau wie ihre mit Muskelkraft betriebenen Pendants, die Fahr-
räder, werden auch S-Pedelecs gerne gestohlen. Um dagegen 
versichert zu sein, brauchen die Fahrer neben der Kfz-Haft-
pflichtversicherung noch eine Teilkasko-Versicherung.

Doch auch für Fahrer der langsameren Varianten ist Dieb-
stahlschutz ein Thema: Verschwinden solche Pedelecs nach 
einem Einbruch aus dem verschlossenen Keller oder der ver-
schlossenen Einzelgarage, ist das in der Hausratversicherung 
kostenlos mitversichert. Anders sieht es beim einfachen Dieb-
stahl aus: Wenn also ein abgeschlossenes Pedelec von der Stra-
ße weg gestohlen wird.

Hier kann in der Regel nur der auf seinen Hausratversiche-
rer zählen, der den Zusatzbaustein Fahrraddiebstahl in seinen 
Vertrag miteingeschlossen hat. Bis zu welcher Summe die Ver-
sicherung im Schadenfall leistet, hat jeder selbst in der Hand.

Dieser Schutz greift im Allgemeinen nicht nur 24 Stunden am 
Tag, sondern im Rahmen der Außenversicherung auch weltweit 
und er bezieht alle, fest mit dem Fahrrad verbundenen Teile, 
wie beispielsweise Sattel oder Räder, mit ein. Allerdings können 
solche Regelungen von Versicherer zu Versicherer variieren. An 
dieser Stelle bringt ein Gespräch mit dem eigenen Hausratver-
sicherer Sicherheit.

Quelle Foto und Text: HUK-Coburg

Ihr Auto und Ihr Zuhause 
sind bestens abgesichert. 

Und Sie und 
Ihre Familie?

JETZT  

BERATEN 

LASSEN!

Wenn es um Absicherung geht,  
sollten Sie nicht nur an Ihre vier 
Räder und Ihre vier Wände denken. 
Denken Sie auch mal an sich und 
Ihre Lieben. 

Ob für das Wohl Ihrer Gesundheit, 
Alters- oder Pflege vorsorge, Arbeits-
kraft- oder Hinterbliebenenab-
sicherung – wir sind jederzeit  für 
Sie da und beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau 
 Annett Rothgänger 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/annett.rothgaenger

Dieselstr. 2-4 
04683 Naunhof

annett.rothgaenger@HUKvm.de

Tel. 034293 55063
Fax 0800 2 875322939
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Sie da und beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau 
 Annett Rothgänger 
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 HUK.de/vm/annett.rothgaenger

Dieselstr. 2-4 
04683 Naunhof

annett.rothgaenger@HUKvm.de
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Ihre Ansprechpartnere für 
eine Anzeigenschaltung

Kontakt: 
Außendienst: Elisabeth Tauchnitz

Tel.:  0341. 46243463 oder Mobil: 0170. 6990500
E-Mail   E.Tauchnitz@gmx.net

DRUCKHAUS Borna, Innendienst: Janett Greif
Rufen Sie mich zu unseren Geschäftszeiten

(08.45 – 15.30 Uhr) unter der Telefonnummer
0173 6546986 an oder schreiben Sie mir eine
E-Mail an janett.greif@druckhaus-borna.de.
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Mobilität

Urlaubsplanung – aber sicher:
ADAC Trips-App jetzt mit Corona-Informationen

Kurz vor Pfingsten haben 
einige Bundesländer ange-
kündigt, wieder touristische 
Übernachtungen zu ermögli-
chen. Auch weitere Öffnungen 
von Gastronomie, Sehenswür-
digkeiten und Ausflugszielen 
sind geplant. Damit Reisende 
und Ausflügler nicht nur al-
les zur Planung ihres Urlaubs 
auf einen Blick finden, son-
dern auch die wichtigsten und  
tagesaktuelle Informationen 
rund um Corona erhalten, gibt 
es jetzt neu in der ADAC Trips-
App das „Corona-Radar“.

Darin erfasst sind die 7-Ta-
ges-Inzidenzwerte in den deut-
schen Landkreisen, aktuelle 
Kontaktbeschränkungen, Aus-
gangssperren und touristische 
Beherbergungen. Regional und 

überregional gibt es Informationen darüber, ob Kurztrips, 
Museumsbesuche oder Sport am jeweiligen Standort mög-
lich sind. Damit lassen sich Ausflüge und Reisen ohne coro-
nabedingte Unsicherheiten planen.

Darüber hinaus liefert die ADAC Trips-App unter dem Motto  
„Entdecken, was Dich interessiert“ Tipps und Informationen 
für Ausflüge und Reisen. Die Nutzer können in der App ihr 
eigenes „Freizeitprofil“ anlegen. Die App liefert anschließend 
auf Basis der gewählten Vorlieben individuelle Vorschläge 
für Aktivitäten in der gewählten Region. Somit wird die App 
eine attraktive Inspirationsquelle und Planungshilfe für ein 
neu zu erkundendes Urlaubsland und hilft den Nutzern auch, 
die eigene Stadt oder die eigene Region nach persönlichen 
Interessen zu entdecken.

Auch für Bootssportler hat der ADAC auf seinem Skipper-
Portal skipper.adac.de die Hafen-Beschreibungen um das 
„Corona-Radar“ erweitert. Mit der neuen Funktion lassen sich 
die jeweils aktuellen Corona-Regelungen und Inzidenzwerte 
für die deutschen Häfen erfassen.

Quelle Text und Foto: ADAC

Autohaus Burkard GmbH
Am Niederholz 45, 04288 Leipzig
Tel. +49 34297 6700, autohaus-burkard.de

Ihr Volkswagen Nutzfahrzeug 
ist 4 Jahre oder älter?

Dann vertrauen Sie auf das Know-how von unserem 
Volkswagen Economy Service. 
Kompromisslos gut, 
kompromisslos günstig.
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Smartphones unterstützen 
Mehr und mehr das Smartphone zum elektronischen Routen- 
führer und weist als digitaler Tacho die absolvierten Kilo-
meter samt Durchschnittsgeschwindigkeit aus. Damit das 
Smartphone zum effektiven Co-Pilot wird und man alles gut 
im Blick hat, braucht man eine passende und vor allem siche-
re Halterung. Und damit das Smartphone bei Bedarf schnell 
zur Hand ist, sollte es am besten mit einer Schnellbefesti-
gung angebracht werden. Hier eignen sich Adapter-Lösungen 
(www.klickfix.com), mit denen Taschen oder Halterungen mit 
einem Klick gelöst und wieder fest verankert werden können. 
Auch der schnelle Wechsel von Hoch- auf Querformat gelingt 
so spielerisch leicht. Als Montagepositionen für Smartphone-
Halterungen bieten sich insbesondere Lenker, Vorbau und 
das Oberrohr des Rahmens an, denn hier hat man das Telefon 
immer im Blick und bei Bedarf auch schnell zur Hand. Aber 
Sicherheit geht immer vor. Telefonieren mit dem Handy in 
der Hand oder das Tippen von Nachrichten ist während der 
Fahrt verboten. Ganz im Interesse der eigenen Gesundheit. 
Schließlich sind unaufmerksame Verkehrsteilnehmer gerade 
auf dicht befahrenen Straßen potenzielle Störenfriede und 
Unfallverursacher – egal, ob sie auf zwei oder vier Rädern 
unterwegs sind. Wer trotzdem nicht vom Smartphone lassen 
kann, riskiert ein Bußgeld in Höhe von 55 Euro. Wenn also 
manuelle Eingaben notwendig sind, sollte man unbedingt 
anhalten und darauf achten, dass andere Verkehrsteilnehmer 
dabei nicht behindert werden.  spp-o

Naunhofer Nachrichten
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Mehr Sicherheit Zuhause – Anti-Virus-Schutzfolie

Immobilien

Türgriffe, Lichtschalter, Handläufe: Flä-
chen, die oft und von vielen Menschen 
berührt werden, können zu Übertragungs-
stätten für Krankheitserreger werden. Die 
Lösung: antimikrobielle Schutzfolien, die 
auf die Flächen geklebt werden. Anti was? 
Im Folgenden erhalten Sie Antworten auf 
die wichtigsten Fragen:

Was bedeutet antimikrobiell?
Mikroben sind kleinste Lebewesen, die 
wir mit bloßem Auge nicht sehen kön-
nen. Dazu gehören unter anderem Viren, 
Bakterien und Pilze. Antimikrobielle Sub-
stanzen können die Vermehrung der Mi-
kroben hemmen und/oder die Mikroben 
inaktivieren.

Wie funktioniert eine antimikrobielle 
Schutzfolie?
Das Folienmaterial ist mit einer antimi-
krobiellen Beschichtung versehen, die 
Viren, Bakterien, Pilze und Sporen bis zu 
99,9 Prozent entfernt. Die Anwendung ist 
denkbar einfach: aufkleben und fertig. 
Bei einigen Folien bleibt die Wirkung sehr 
lange erhalten. Bei der Anti-Virus-Schutz-
folie von Avery Zweckform, die unter dem 

Namen „Antimikrobielle Etiketten“ er-
hältlich ist, wird die antimikrobielle Wir-
kung zum Beispiel durch Licht und Sauer-
stoff kontinuierlich von Neuem aktiviert 
und hält über ein Jahr.

Wo kommen Anti-Virus-Schutzfolien zum 
Einsatz?
Die innovativen Folien kommen in un-
terschiedlichsten Anwendungsbereichen  
zum Einsatz. Sie können an (Licht-) 
Schaltern, Fahrstuhlknöpfen, (Tür-)Grif-
fen, Tischen, Geräten, Mappen & Co 
in Büros, Läden, Praxen und Kranken-
häusern angebracht werden. Auch auf  
Speisekarten in Restaurants aufgeklebt 
beugen sie einer Keimübertragung vor. So-
gar für Logistik-, Produktions- und Indus- 
triebetriebe gibt es passende Lösungen, 
die extrem strapazierfähig sind.

Wieso Schutzfolie statt Desinfizieren?
Einmal mit der Folie versiegelt, müs-
sen Flächen nach Berührung nicht mehr 
desinfiziert werden. Die antimikrobielle 
Wirkung bleibt einfach bestehen. Das er-
leichtert die Einhaltung der Hygienevor-
schriften in allen Betrieben, Läden und 

Einrichtungen ebenso wie im öffentlichen 
Verkehr massiv.

Kann die Folie bedruckt werden?
Es gibt auch Anti-Virus-Schutzfolien, die 
bedruckt werden können. So können indi-
viduelle Hinweise wie „Hier drücken“ di-
rekt auf der Folie platziert werden. Wich-
tig: Die Folie nicht vollflächig bedrucken. 
Denn nur die unbedruckten Stellen bieten 
die volle antimikrobielle Wirkung. Weite-
re Infos sind unter www.avery-zweck-
form.com/antivirus zu finden.

akz-o
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Mehr Pep für den Garten
Holz im Garten pflegen und mit einem frischen Look versehen

Ob als Zaun, Gartenhäuschen oder als Gartenmöbel: Das 
Naturmaterial Holz bringt Flair und Wohnlichkeit in jeden 
Garten. Allerdings ist der traditionelle Werkstoff auch emp-
findlich für die Launen der Witterung. UV-Strahlung, Feuch-
tigkeit, Frost und Temperaturschwankungen setzen Holz- 
elementen unter freiem Himmel sichtbar zu. Sie bleichen 
mit der Zeit aus und werden spröde, oft kommt es zu Rissen 
und die Farbe platzt ab. Umso wichtiger ist ein regelmäßiger  
Pflegeanstrich, der das Holz umfassend schützt. Das ist 
gleichzeitig eine gute Gelegenheit, um das Freiluftwohn- 
zimmer auch optisch wieder aufzupeppen.

Dauerhafter Witterungsschutz für Holz im Garten
Eine neue Farbe für den Sichtschutz und den Gartenzaun ver-
ändert die Atmosphäre des Freiluftwohnzimmers im Hand-
umdrehen. Wenn sich dazu auch noch das Gartenhaus im 
passenden Partnerlook präsentiert, wirkt die Gestaltung be-
sonders harmonisch. Für individuelle Akzente sorgt zusätz-
lich ein zweifarbiger Look. Beim Holzanstrich können Selber-
macher ihre Kreativität unter Beweis stellen. Dazu gibt es im 
Fachhandel und in Baumärkten etwa die Protect Lacke von 
Schöner Wohnen-Farbe für außen in zahlreichen Farbtönen, 
die sich miteinander kombinieren lassen. Abhängig von der 
Beanspruchung und dem Standort sorgt der Gartenbesitzer 
mit der Verschönerung gleichzeitig für einen lang anhalten-
den Wetterschutz von bis zu zehn Jahren.

Tipps zur richtigen Vorbereitung des neuen Anstrichs

Wichtig für überzeugende Ergebnisse und einen gut decken-
den Anstrich ist die gründliche Vorbereitung. Der Untergrund 
sollte trocken und sauber sein. Sowohl neues Holz als auch 
alte Anstriche müssen angeschliffen und gesäubert wer-
den. Wenn unbehandeltes Holz einen Anstrich bekommen 
soll, empfiehlt sich eine Holzgrundierung. Darauf folgt dann 
die neue Farbschicht. Für einen hohen Schutz empfehlen 
sich zwei Arbeitsgänge, dabei den ersten Anstrich zunächst 
antrocknen lassen. Unter www.schöner-wohnen-farbe.com 
gibt es weitere Hinweise zur richtigen Behandlung von Holz 
im Garten.

djd

Bauen / Wohnen / Einrichten

Frischer Look und langlebiger Schutz in einem: Mit einem Anstrich  
ist Holz im Garten wieder für alle Witterungsbedingungen gewappnet.

Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-Farbe

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
NATURSTEIN
Albert-Kuntz-Straße 26 
04824 Beucha

E-Mail beucha@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 292 / 867 3  
Fax +49 (0) 34 292 / 867 55

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungdienst

Sie zahlen noch 
Abwassergebühren 
für Gießwasser?
Das muss nicht sein!
Fragen Sie hier nach:
Geschäftszeiten: 
Mo bis Do 09.00 - 15.00 Uhr 



 30 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 10 / 2021

Verschiedene Interpreten wertschätzen den Friedhof als be-
sonderen Ort, so auch die Toten Hosen in ihrem Lied „Nur zu 
Besuch“. In Zeiten der Corona-Pandemie zählt der Friedhof, der 
momentan nicht von Corona-Schließungen betroffen ist, zu den 
wiederentdeckten Orten – sowohl der Erinnerung als auch der 
Erholung. 

„Der Friedhof als Zufluchtsort und innerstädtische Oase in 
Zeiten der Corona-Pandemie – das ist keineswegs selbstver-
ständlich. Lange sah es eher so aus, als sterbe der Friedhof den 
langsamen Tod der Bedeutungslosigkeit“, erklärt der Vorsitzen-
de des Vereins zur Förderung der deutschen Friedhofskultur e. V. 
(VFFK), Andreas Mäsing. „Allein Filmregisseure und Anhänger 
diverser Subkulturen, so schien es, pflegten eine gewisse Fried-
hofsleidenschaft und brachten den Ort des Friedens gelegent-
lich wieder ins Gespräch – wie zuletzt den Südwestkirchhof 
Stahnsdorf durch die Netflix-Serie Dark“.

Doch der Friedhof bietet mehr: Ein Schritt durch das Fried-
hofstor und man ist in einer anderen Welt. Hinter den moosbe-
wachsenen Steinmauern wirkt das rege Treiben der Stadt mit 
einem Mal weit entfernt. Wohltuende Stille lässt den Stress des 
Alltags verblassen: Tief einatmen und spüren, wie die klare, küh-
le Luft in die Lungen strömt. Die Sinne schärfen sich, nehmen 
die umherfliegende Biene ebenso wahr wie das sanfte Rascheln 
der Blätter. Eine aufmerksame und doch entspannte Atmosphä-
re, in der sich der Blick wie von selbst nach innen richtet. Die 
vielfältige Natur genießen und Kraft tanken – all das kann man 
auf dem Friedhof, denn er ist ein Ort für die Lebenden. Gerade 
für jüngere Kinder ist der Friedhof noch ein Park (fast) wie alle 
anderen, denn sie spüren den Verstorbenen an vielerlei Orten 
nach und lassen sie in ihrer magischen Welt wiederauferstehen. 

Mit zunehmendem Alter gewinnt der Friedhof jedoch an Be-
deutung, auch im Zusammenhang mit den individuellen Ritua-
len, die jede Familie für sich entwickelt. Die Beerdigung aktiv 
mitgestalten zu können, gemeinsam zu überlegen, wie man das 
Grab schmücken oder den Geburtstag der oder des Verstorbe-
nen begehen könnte, trägt dazu bei, das Gefühl der Hilflosigkeit 
zu überwinden. Etwas planen, etwas mit den Händen tun, über 
den geliebten Menschen sprechen – die Leere füllt sich wieder, 
Stück für Stück.

Auf den Friedhöfen als grüne Oasen in der Stadt fühlen sich 
auch unzählige Tierarten – darunter viele, die in ihrem Bestand 
bedroht sind – pudelwohl, beispielsweise Mauereidechse und 
Sandbiene, Eichhörnchen und Haselmaus, Gartenrotschwanz 
und Buntspecht. Hinter den dicken Friedhofsmauern finden 
sie die so dringend benötigten Rückzugsräume, vielfältige Ver-

steckmöglichkeiten und ein breites Nahrungsangebot. Neben 
der großen Zahl an Kleinbiotopen ist aber auch der Friedhof als 
Ganzes von kaum zu unterschätzendem ökologischem Wert: Als 
Kalt- und Frischluftquelle tragen Friedhöfe wesentlich zur Kli-
maregulierung in der Stadt bei – eine Funktion, die in Zeiten 
zunehmender Erderwärmung weiter an Bedeutung gewinnen 
wird. 

Bereits im März 2020 wurde die Friedhofskultur in Deutsch-
land in das Bundesweite Verzeichnis des Immateriellen Kultur-
erbes aufgenommen. Friedhöfe sind weit mehr als Erinnerungs- 
und Trauerorte. Sie bilden Zentren der Lebensfreude, denn hier 
erinnern sich Menschen oftmals an Schönes, kommen ins Ge-
spräch miteinander und fassen Mut. Friedhöfe sind daher Orte 
vor allem für die Lebenden und rücken in Zeiten der Corona-
Pandemie als Rückzugs- und Erholungsorte – unter Beachtung 
der, wie überall anders auch, geltenden Kontaktbeschränkun-
gen und Corona-Schutzmaßnahmen – wieder verstärkt ins Be-
wusstsein der Menschen „Komm, wir gehen auf den Friedhof“ –  
wenn dieser Satz so selbstverständlich ist, wie der Vorschlag, 
in den Park zu gehen, dann hat der Friedhof den Stellenwert 
erlangt, den er verdient.

Quelle: Verein zur Förderung 
der deutschen Friedhofskultur e. V.

Trauer

Danny Berndt, 
Markt 7, Naunhof 
 034293 30567Danny BernDt

Fotografenmeisterin

Markt 7 · 04683 naunhof
tel.: 034293 30567 · Mobil: 0177 6144144

Familienanzeigen im Amtsblatt 
• zum Schulanfang, Jugendweihe/Konfirmation
• zur Geburt Ihres Kindes
• zur Hochzeit, Hochzeitsjubiläum
• zum Geburtstag
und weitere Gelegenheiten 

Hier

Annahmestelle

mit Motivvorschlägen

Öffnungszeiten
Di. - Fr. 9 - 12 Uhr 

 und 14 - 18 Uhr

Annahmestelle Privatanzeigen

DRUCKHAUS BORNA, 
Abtsdorfer Straße 36, Borna
Janett Greif,  03433 207672
 janett.greif@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnah-
me beim Abschied von einem geliebten Familienangehöri-
gen bedanken möchten. Dann wenden Sie sich an ...

Der Friedhof als Entdeckungsort für Jung und Alt

E i n  l i e b e r  G r u ß
z u m  s t i l  l e n  G e  l e i t

Gern be ra ten wir Sie
aus führ lich oder

Sie bestellen einfach in
unserem Onlineshop

und wir bringen Ih ren
Blumengruß zum

Ort der Beisetzung.
U r  n e n -  u n d  S a r g  s c h m u c k ,  G e s t e c k e ,  K r ä n  z e ,

H e r z e n ,  Tr a u e r s t r ä u ß e ,  L i e f e r s e r v i c e

Das Floristikfachgeschäft

Raumzauber-Sinnwelt Naunhof (gegenüber REWE) * 03 42 93 / 48 42 84
Direkt bestellen im Online-Shop: www.fl oristikservice-leipzig.de
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Trotz allgemeiner, massiver Einschränkungen in Folge der 
Covid-19 Pandemie kann der Pösna Park zukunftsweisende 
Weiterentwicklungserfolge verzeichnen. Mit zahlreichen 
Ankermietern wurden die laufenden Mietverträge verlän-
gert und der Standort gesichert. 

So freut sich Centermanager Michael Schneider aber be-
sonders über den neuen Vertragsabschluss mit dem erfolg-
reichen Buchhändler THALIA der voraussichtlich schon im 
Juni 2021 im Pösna Park eröffnen wird. 

Ebenso erfreulich ist der Vertragsabschluss mit der  
Gemeinde Großpösna, die eine große Gemeindebibliothek 
und Informationszentrum im Pösna Park errichten wird. 
Hier ist der Beginn der Ausbauarbeiten bereits im April 
diesen Jahres. Unterstützt wird diese Maßnahme nach der 
Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Um-
welt und Landwirtschaft gemäß LEADER Entwicklungs- 
strategie. 

Zukunftsweisend ist darüber hinaus auch die erfolgte 
Vertragsbindung des erfolgreichen Mieters „24Indoor“ mit 
seinem Spiele- und Tobeland-Konzept. Für diesen Mieter 
wird eigens eine separate Aktionshalle errichtet. Hier lau-
fen bereits die weiteren Abstimmungen mit dem Landrat-
samt auf Hochtouren. Der Baubeginn soll kurz nach Ertei-
lung der Baugenehmigung starten. 

Begonnen hat auch bereits die Erschließung des unmit-
telbar angrenzenden „Generationenparks“. Bereits im Bau 
befindet sich der neue Kindergarten. Der Start der Wohn-
bebauung folgt zeitnah. 

„Alles in allem überaus positive Nachrichten, die den 
Standort Pösna Park nachhaltig sichern und weiterent-
wickeln werden und das konsequente Verfolgen der 
Standortstrategie belegen!“, so Centermanager Michael  
Schneider. 

Verantwortlich für Centermanagement und Vermietung 
ist die CM Immobilienmanagement GmbH mit Sitz in Wup-
pertal. „Wir freuen uns, die bisher nicht genutzten Poten-
tiale des Pösna Parks weiter zu aktivieren und die Position 
des Objekts als Nr. 1 Nahversorger im südlichen Leipziger 
Raum zu festigen.“ Die Optimierung des Mietermix und 
die konsequente Umsetzung unserer Centermanagement 
Strategie hat bereits seit 2017 schon zu einer deutlichen 
Frequenzsteigerung geführt. Darauf werden wir weiter 
aufbauen.“, so Dr. Marcus U. Hüttermann, Geschäftsführer 
der CM Immobilienmanagement GmbH. Die CM Immobi- 
lienmanagement GmbH www.cm-immo.eu bietet als reiner 
Dienstleister für alle Bereiche des Shopping-Center-Ma-
nagements maßgeschneiderte Lösungen mit dem Ziel des 
Werterhalts und der Wertsteigerung für unsere Auftragge-
ber. Derzeit betreut die CM Immobilienmanagement GmbH 
sechs Center in Deutschland, sowie zwei Projektentwick-
lungen bei Berlin und Bottrop.

Immobilienmanagement GmbH (www.cm-immo.eu) bie-
tet als reiner Dienstleister für alle Bereiche des Shopping-
Center-Managements maßgeschneiderte Lösungen mit 
dem Ziel des Werterhalts und der Wertsteigerung für un-
sere Auftraggeber. Derzeit betreut die CM Immobilienma-
nagement GmbH sechs Center in Deutschland, sowie zwei 
Projektentwicklungen bei Berlin und Bottrop.

Ihr PÖSNA PARK Neuseenlandcenter

Tipps

„Mit erfolgreichen Vermietungen 
aus der Pandemie!“

Inh. B. Uhlig • Waldweg 1 •04824 Beucha
Telefon: 034292 73172

montags 8 - 13 / 16 - 18 Uhr
mittwochs   16 - 18 Uhr

Obstannahme 2021Obstannahme 2021

www.suessmosterei.de

♦ RHABARBER am 31. Mai & am 07. Juni 2021

♦ KIRSCHEN & BEEREN 21. Juni bis 21. Juli 2021

♦ ÄPFEL & BIRNEN 30. Aug. bis 27. Okt. 2021

♦ QUITTEN 04. Okt. bis 27. Okt. 2021

- Anzeige -

Informationen zum Pösna Park:
Der Pösna Park ist das größte Einkaufscenter im soge-
nannten Speckgürtel von Leipzig. Über 60 Fachgeschäfte, 
Service- und Dienstleistungseinrichtungen lassen kaum 
Wünsche offen und sind barrierefrei zu erreichen. Von A 
wie Arbeitsbekleidung über M wie Milchkaffee bis Z wie 
Zeitschriften; bei uns wird die ganze Familie fündig! 

Optimale Verkehrsanbindung an die S 38 und die A 38 
sowie die Anbindung an den ÖPNV sichern eine unkom-
plizierte Anreise. Mittwoch, Donnerstag und Freitag sowie 
an verkaufsoffenen Sonntagen kann sogar der kostenfreie 
Busshuttle genutzt werden. (Linie 1, 3 und 4). 

Und bei 1.800 kostenfreien Parkplätzen, Familien- und 
Behindertenstellplätzen kann der Besuch entspannt be- 
ginnen.

Bei Rückfragen: 
Centermanagement Pösna Park, 
034297-140190 oder 
info@poesnapark.de oder 
m.huettermann@cm-immo.eu 

pm




